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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
der Frühling zieht ins Land und trotz der noch vor-
herrschenden Trockenheit lässt die Natur bereits 
erkennen, dass sie auf das große Erwachen wartet. 
Nach zwei Jahren Pandemie hätten wir uns alle gute 
Nachrichten verdient, doch das Virus ist weiterhin 
stark verbreitet, wenn auch der Verlauf der aktuellen 
Variante für viele etwas milder ist. Erfahrungsgemäß 
wird der Sommer eine Entspannung mit sich bringen, 
und damit eine allgemeine Erholung der Bevölkerung 
ermöglichen.

Mit 24. Februar ist das lange Unvorstellbare einge-
treten. Durch den völkerrechtswidrigen Angriff Russ-
lands auf die Ukraine ist der Krieg zurück in Europa. 
Die entschlossene Reaktion der Europäischen Staaten 
hat deutlich gezeigt, dass man in wichtigen Fragen 
geschlossen nach außen auftreten kann. Auch unsere 
Zivilgesellschaft hat mit ihrer großen Hilfsbereitschaft 
gezeigt, dass ihr die erschütternden Berichte aus den 
Kriegsgebieten nahegehen. Unabhängig von jenen 
weltpolitischen Geschehnissen, die wir nicht beein-
flussen können, werden wir als Gemeinde unseren 
Beitrag zur Bewältigung der Krise leisten.

Die Marktgemeinde St. Paul hat in diesem Jahr vieles 
vor, nach der wasserrechtlichen Genehmigung des 
Hochbehälters in Stadling und der von unserem Bau-
hof durchgeführten Vorbereitungen für die neuen 
Sanitäranlagen im Erlebnissschwimmbad wird auch 
die Neugestaltung des klimafitten Lobisserplatzes ein 
Zukunftsthema werden. Mit der Sicherung der Ruine 
Rabenstein für die nächsten Jahre können wir auch 
weiterhin unseren „Hausberg“ für die Öffentlichkeit 
zugänglich machen, damit sich alle Generationen in 
unserer schönen Natur erholen können.

Mit frühlingshaften Grüßen
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Das gesamte Lavanttal ist nun Klima- und 
Energiemodellregion
Die aktuelle Lage verdeutlicht, dass auch 
Österreich in hohem Ausmaß von Öl- 
und Gasimporten aus dem Ausland ab-
hängig ist. Ziel der mittlerweile 120 Kli-
ma- und Energiemodellregionen (KEM) 
in Österreich ist die Reduzierung dieser 
Abhängigkeit und der gleichzeitigen 
Forcierung der Energiegewinnung aus 
Sonne, Wind, Wasser und Bioenergie.

Bereits seit 2012 werden im Rahmen 
der KEM-Region „Energieparadies La-
vanttal“ regionale Klimaschutzprojekte 
umgesetzt. Am 1. März d. J. startete die 
neue 3-jährige Weiterführungsphase – 
erstmals mit allen neun Lavanttaler Ge-
meinden. Schwerpunkt bildet dabei der 
Bereich Mobilität mit der Anbindung an 
die Koralmbahn und dem damit ver-
bundenen Intercity-Bahnhof sowie der Ausbau der Radinfrastruktur. Vor allem die Bewusstseinsbildung nimmt einen ho-
hen Stellenwert ein. Angebote und Aktionen, wie zum Beispiel Kompostier-Workshops, Ideenwettbewerbe bis hin zu Ex-
kursionen, Beratungen und Veranstaltungen zu unterschiedlichen Themengebieten wie Photovoltaik und Stromspeicher, 
Heizungsumstellung oder Erneuerbaren Energiegemeinschaften finden laufend statt. Aber auch in Schulen versucht die 
KEM mit Aktionen wie „Fabio im Reich der Energie“ oder „Vom Boden auf den Teller“ Bewusstsein zu schaffen.

Nähere Informationen zur KEM-Region online unter 
www.energieparadies-lavanttal.at.

www.facebook.com/MarktgemeindeStPaul
„Mein St. Paul“ ist auch über Internet unter

www.sanktpaul.at abrufbar.



5mein  St. Paul

Slow Food Village St. Paul
Die Marktgemeinde St. Paul wurde im Vorjahr zum „Slow Food Village“ ernannt und ist somit Teil der weltweiten Slow Food 
Bewegung. Die Bewusstseinsbildung für gute und saubere Lebensmittel sowie Ernährung stehen dabei im Mittelpunkt. 
Der regionale Genuss soll auf verschiedenen Ebenen sicht- und erlebbar werden.

Slow Food Guide 2022 – Kärntens kulinarischer Reiseführer
Der Wunsch nach echten und gesun-
den Lebensmitteln ist in den letzten 
Jahren stetig gewachsen und damit 
auch die konsequente und nachhalti-
ge Veränderung unserer Ernährungs- 
und Esskultur. Der Slow Food Kärnten 
Guide der Kärnten Werbung erscheint 
jährlich und bringt eine kompromiss-
lose und nachvollziehbare Qualitäts- 
und Herkunftssicherung mit sich. 
Der kulinarische Reiseführer lädt zum 
Entdecken ein und beinhaltet auch 
einige Betriebe unserer Marktgemein-
de. Nicht nur im Gasthaus Poppmeier  
– ausgezeichnet mit vier von fünf 
Schnecken – wird auf regionale und 
saisonale Produkte gesetzt. Mit Fräu-
lein Maiers Kräuterei, dem Genussla-
den St. Paul und dem Weinhof vlg. Ritter sind drei weitere Slow Food-Partnerbetriebe vertreten. Abgerundet wird das 
qualitative Angebot im „Schatzhaus Kärntens“ mit dem Verein Mostbarkeiten.
Den gesamten Guide gibt es kostenlos online unter www.slowfood.guide. Die hochwertig gedruckte Version wird um 
sieben Euro verkauft und kann über info@kaernten.at bestellt werden.

St. Pauler Genussplatz
Bereits fester Bestandteil des Veranstaltungskalenders ist der St. Pauler Genussplatz. Am ersten Donnerstag des Monats 
präsentieren unsere Produzenten ihre regionalen und saisonalen Produkte vor dem Rathaus. Mit dabei sind Konrad Raffer 
vlg. Krainer, Fräulein Maiers Kräuterei, Sabine David vlg. Ritter, Knoblauch Holzer, Genuss Momente Angelika Fasching, 
Lobes Wieseneier, Gerald Kanzian vlg. Latschniker, Kollnitzgreuther Bienenkistl sowie der Genussladen St. Paul.

Willst Du Teil unserer Slow Food Bewegung werden?
Die Slow Food Gemeinschaft St. Paul ist eine Gruppe von Menschen, die die 
Werte der internationalen Slow Food Bewegung teilen. Möchtest auch Du 
mitwirken, dann melde Dich beim Tourismusverein St. Paul - Wir freuen uns 
auf Dich!

Tourismusverein St. Paul
Tel.: 04357/2017-22
E-Mail: kerstin.maier@ktn.gde.at

St. Pauler Genussplatz
jeden 1. Donnerstag im Monat - Platz St. Blasien - ab 16.00 Uhr

Regional

Saisonal

Gut

Sauber

Fair
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Jugendam(w)ORT:
Typisch Student!
Ich bin 22 Jahre alt und Stu-
dentin. Wenn ich mein Studi-
um abgeschlossen habe, bin 
ich eine Volksschullehrerin. Ich 
befinde mich nun im 8. Semes-
ter, schreibe gerade meine Ba-
chelorarbeit, arbeite nebenbei 
und würde gerne im Herbst in 
einer Schule als Lehrperson be-
ginnen. Viele, vor allem Nicht-
studenten, belächeln das Studentenleben sehr. Was 
für ein psychischer Druck dahintersteckt, vor allem 
jetzt am Ende des Studiums, sehen viele nicht. Nicht 
nur der Stress an der Uni, der einem vermittelt wird, 
wie wichtig unsere Aufgabe als Lehrperson sein wird. 
Auch der Druck, dass es leider nicht sehr viele Stellen 
gibt, um dann nach dem Studium auch als Lehrper-
son tätig zu sein. Man stellt sich dauerhaft die Frage: 
„Was mache ich, wenn ich keinen Job bekomme?“. 
Ich kenne viele Leute, die ein Lehramtsstudium ab-
solviert haben, und heute in einer komplett anderen 
Berufsbranche arbeiten. Ich kann nur von mir spre-
chen, und ich freue mich schon sehr endlich arbeiten 
zu dürfen.

Wenn ich mit fremden Personen ins Gespräch kom-
me und dann irgendwann die Frage aufkommt: 
„Und, was machst du so?“, und ich dann erzähle, 
dass ich Lehramt Primarstufe studiere, höre ich oft: 
„Achja, eine Lehramtsstudentin, da wird ein bisschen 
1 + 1 gerechnet, Buchstaben gelernt und dann hat 
man den ganzen Sommer noch Ferien“. Ich kann es 
mit Worten gar nicht beschreiben, wie sehr es nervt, 
solche Aussagen zu hören. Natürlich sind die Inhalte, 
die in der Volksschule vermittelt werden, „einfach“. Ich 
setzte einfach extra in Anführungszeichen, weil alles, 
was man kann, für einen leicht erscheint. Ich glaube, 
dass sich viele Leute nicht bewusst sind, wie wichtig 
der Lehrerberuf eigentlich ist. Eltern geben uns ihre 
Lieblinge in die Schule und vertrauen uns die wich-
tige Aufgabe an, ihren Kindern Inhalte beizubringen. 
Für mich bedeutet es aber noch viel mehr. Ich möch-
te, dass meine Schüler Spaß in der Schule und am 
Lernen haben.

Ich wünsche mir für die Zukunft, dass das Studen-
tenleben nicht immer nur schlecht geredet wird, 
sondern auch der Aufwand, den viele StudentInnen 
haben, mehr zu schätzen.

Laura Steinkellner
Studentin

ferienPROgramm 2022
Zuversichtlich blicken wir einem unbeschwerten Sommer 
entgegen, der für die Kinder und Jugendlichen unserer 
Marktgemeinde viele spannende Erlebnisse und Momen-
te mit sich bringen wird. Bereits zum vierten Mal möchte 
die ferienPROgramm-Gruppe auch in diesem Jahr einen 
Beitrag dazu beisteuern.

Mit vielen Highlights durch den Sommer
Verbringst du deine Ferien zu Hause bei deinen Eltern oder 
Großeltern? Suchst du etwas Abwechslung zum Ferienall-
tag? Als Ergänzung zum bereits seit vielen Jahren beste-
henden Ferienangebot der Marktgemeinde St. Paul möch-
te das ehrenamtliche Team rund um Marco Webersdorfer, 
Carmen Wriesnik, Daniela Schatte und Kerstin Maier den 
Kindern im Alter von sechs bis vierzehn Jahren spannen-
de Highlights bieten. In Zusammenarbeit mit zahlreichen 
örtlichen Vereinen, Institutionen und interessierten Privat-
personen wird derzeit an einem abwechslungsreichen Pro-
gramm für die Zeit von 18. Juli bis 2. September gearbeitet.

Wie könnt ihr mitmachen?
Pünktlich zu Schulschluss bekommt ihr alle Informationen 
zum Angebot und euren persönlichen Sammelpass, wel-
cher während der Ferienzeit mit unterschiedlichen Moti-
ven befüllt werden kann. Nach Absolvierung eines Ange-
botes, welches ihr frei wählen könnt, bekommt ihr einen 
Stempel und am Ende der Ferien gibt es unter allen teil-
nehmenden Kids eine Verlosung.

Star Kids Camp in St. Paul
Erstmalig findet in diesem Sommer das Star Kids Camp in 
unserer Marktgemeinde statt. In der Zeit vom 22. bis 26. 
August verwandelt sich das Sportgelände in ein Erlebnis-
camp für Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jah-
ren. Bewegung, Action, Teambuilding und respektvoller 
Umgang miteinander stehen dabei im Vordergrund. Alle 
Details gibt es demnächst.

Details zu den diesjährigen High-
lights, alle wichtigen Informationen 
und die Anmeldung unter www.
ferienprogramm-stpaul.jimdo.com.
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Kinderleicht – Bewegt leichter lernen
Unsere Marktgemeinde ist mit den beiden Volks-
schulen, der Mittelschule und dem Stiftsgymna-
sium ein wichtiger Schulstandort in der Region. 
Rund 1.000 Schüler beleben unseren Ort und brin-
gen ihre individuellen, sozialen und kognitiven Ei-
genschaften mit ins Klassenzimmer. Durch diese Heterogenität sind viele Lehrpersonen mit Konflikten konfrontiert, Eltern 
müssen sich mit Lernproblemen auseinandersetzen und die Schüler leiden teilweise unter Leistungsanforderungen, die 
sie allein kaum bewältigen können. Die Corona-Pandemie hat diese Entwicklung meist noch weiter verschärft.

Mit dieser Ausgangslage startete die Marktgemeinde 2020 mit dem EU-LEADER-Pro-
jekt „Gestärkt ins Leben“. Durch die coronabedingte Zwangspause erfährt das Projekt 
nach den Ostern einen Neustart. Gefördert werden dabei sozial emotionale Kom-
petenzen der Zielgruppe der 6- bis 10-Jährigen in den Volksschulen Granitztal und  
St. Paul, denn sie bilden die Gesellschaft von morgen.
Die Erziehung der Kinder zu selbstbewussten jungen Menschen, die außerdem vol-
len Zugriff auf ihre Fähig- und Fertigkeiten haben, steht dabei im Mittelpunkt. Durch 
die positive Veränderung des Lernverhaltens profitiert einerseits jedes einzelne Kind, 
andererseits stellt es eine Erleichterung für deren Eltern dar. Um dieses Vorhaben ziel-
führend umsetzen zu können, werden die Schüler regelmäßig von den Pädagogin-
nen Birgit Juri und Nicole Pichler betreut. So können sich die neu erlernten Muster im 
kognitiven Bereich manifestieren. Die speziellen Konzepte der Evolutionspädagogik, 
Achtsamkeit und gewaltfreien Kommunikation ermöglichen dieses Vorhaben. 

Das Projekt wird mit Mitteln von Bund, Land und Europäischer Union gefördert. Der 
Kostenbeitrag liegt bei 40 Euro für zehn Unterrichtseinheiten. Der Restbetrag wird von 
der Marktgemeinde St. Paul finanziert.© Pixabay

Unsere Küchenzeiten: 11.00 bis 14.00 und 17.00 bis 20.00 Uhr

Täglich MITTAGSBUFFET von 11.00 bis 13.30 Uhr

Café - Konditorei
Gasthaus

STERNWEISS
Inh. Andrea Oberhauser
9470 St. Paul | Lobisserplatz 1 | T 04357/2046
info@sternweiss.at | www.sternweiss.at

  Bestellungen, Angebote uvm. über 
die Sternweiß App möglich!

 Mittwoch und Samstag Ruhetag!
 Wir wünschen ein frohes gesegnetes Osterfest!
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Café - Konditorei
Gasthaus

STERNWEISS
Inh. Andrea Oberhauser
9470 St. Paul | Lobisserplatz 1 | T 04357/2046

Wir wünschen ein frohes gesegnetes Osterfest!Wir wünschen ein frohes gesegnetes Osterfest!Wir wünschen ein frohes gesegnetes Osterfest!Wir wünschen ein frohes gesegnetes Osterfest!Wir wünschen ein frohes gesegnetes Osterfest!Wir wünschen ein frohes gesegnetes Osterfest!

„Mein St. Paul“ ist auch über Internet unter www.sanktpaul.at abrufbar.
Sollten Sie Interesse an einer Werbeeinschaltung haben, dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Tel. 04357/2017-21

FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ - MALEREI

Bahnhofstraße 2a      9470 St. Paul
Tel. 0664 / 16 01 634 oder Tel. 0664 / 22 66 299

Fax 0 43 52 / 62 555     E-Mail: office@raneg-paulitsch.at

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes und gesegnetes Osterfest!
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Zertifikatsverleihung familienfreundlichegemeinde
Im Rahmen einer digitalen Zertifikats-
verleihung wurden am 20. Jänner d. J. 
insgesamt 100 Gemeinden und fünf 
Regionen von Familienministerin Su-
sanne Raab mit dem staatlichen Güte-
zeichen familienfreundlichegemeinde 
bzw. familienfreundlicheregion für ihr 
Engagement ausgezeichnet. Zudem 
erhielten 70 der ausgezeichneten Ge-
meinden auch das UNICEF-Zusatzzer-
tifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“ 
- darunter auch die Marktgemeinde  
St. Paul. Vizebürgermeister Karl Schwa-
be und Sozialreferentin GV Lydia Mos-
ser nahmen stellvertretend für die 
Marktgemeinde St. Paul das Zertifikat entgegen.
Basierend auf den Ergebnissen eines Bürgerbeteiligungsprozesses wurden 2017 vier Projektgruppen gegründet, die sich 
in den darauffolgenden Jahren um die Umsetzung der vereinbarten Maßnahmenpakete bemüht haben. Die Neugestal-
tung des ferienPROgramms und das Erlebniscamp Klippitztörl bzw. Sonnbichleralm, die jugendam(w)ORT-Kolumne in der 
Gemeindezeitung, die Errichtung des Pumptracks am Sportgelände und des Erlebnisspielplatzes beim Bildungscampus 
St. Paul sowie die Durchführung des Eltern-Kind-Turnens, des Hebammen-Treffs, des Familienspieletages, des #erasmus-
day sowie des Maturantenempfanges sind einige Beispiele.

© Harald Schlossko

Red Zac Lehner
9473 Lavamünd 44
lehner@redzac.at

75€
Oster-Bonus

Gratis
Aktivierung

vivo
Y76 5G um

0 € *

27 € Servicepauschale / Jahr.
Bei Neuanmeldung im Tarif Ideal M um 22,90 € / Monat. 24 Monate Mindestvertragsdauer. 75 € Bonus wird bei aktiver Nutzung anteilig über 24 Monate 
auf der monatlichen Rechnung gutgeschrieben (= 19,78 € / Monat im Tarif Ideal M für 24 Monate, danach 22,90 € / Monat). Einmalig 3 € URA / Smartphone. 
Details auf drei.at/ostern

*

Jetzt mit dem Tarif Ideal M um 
19,78 € * statt 22,90 € pro Monat 
75 € Oster-Bonus sichern.

Hier kommt der
Sp� di� hase!
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Pflegenahversorgung St. Paul
Der Pflegebedarf und die Unterstützung der 
älteren Generation nehmen an Bedeutung zu. 
Mit der Pflegenahversorgung hat Kärnten ös-
terreichweit einen Meilenstein gesetzt: 
Als erstes Bundesland werden in den Gemein-
den Pflegekoordinatoren eingesetzt, die sich 
aller Pflegefragen annehmen und vor Ort kos-
tenlos helfen. Bereits 73 Gemeinden haben die 
Pflegenahversorgung umgesetzt und mit ihr 
ein bislang nie dagewesenes Ehrenamt-Modell.
Das kostenfreie Serviceangebot der Pflegeko-
ordination richtet sich an ältere Menschen und 
betreuende Angehörige und ist ein gemein-
sames Projekt der Gemeinden St. Andrä und  
St. Paul. Pflegekoordinatorin DGKP Christina Un-
terberger hat am 17. März d. J. im Rahmen eines 
Informations- und Vortragsabends einen Über-
blick über ihren Tätigkeitsbereich gegeben und gleichzeitig über das Ehrenamt-Modell informiert.

Ehrenamt – Wir suchen Dich!
Für die Pflegenahversorgung in unserer Marktgemeinde werden laufend Ehrenamtliche gesucht, 
die unsere Pflegekoordinatorin unterstützen.

Ehrenamtliche erhalten …

■  �kostenlose Ausbildung inkl. Basisschulungen in Erste-Hilfe, Hygiene- und Schutzbestim-
mungen sowie Umgang mit Menschen mit demenzieller Entwicklung oder demenzieller 
Beeinträchtigung

■  Haft- und Unfallversicherung sowie amtliches Kilometergeld (€ 0,42/km) durch das Land Kärnten
■  offiziellen Ausweis und Unterstützung durch den jeweiligen Pflegekoordinator in der Gemeinde

Kontakt und Information:
DGKP Christina Unterberger

dienstags, mittwochs und donnerstags
Mobil: 0664/6068 96 455

E-Mail: christina.unterberger@ktn.gde.at

Sprechtag in St. Paul:
dienstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

Rathaus St. Paul (Melde- und Sozialamt)
Um vorherige Terminvereinbarung 

wird gebeten.
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Mitten im Leben
Auch im Alter lebendig 

und selbstbestimmt

Jeweils montags um 15.30 Uhr im Rathaussaal der 
Marktgemeinde St. Paul

2. Quartal 2022*:
2., 9. und 30. Mai

13. Juni

Teilnahme an einer Schnupperstunde  
jederzeit möglich!

„Wer rastet, der rostet!“

Unkostenbeitrag: € 3 pro Einheit
Nähere Informationen erhalten Sie bei 

Gruppenleiterin Maria Wright
Tel. 0699/192 68 235

* Die Termine finden nur bei Möglichkeit unter Berück-
sichtigung der geltenden Corona-Maßnahmen statt.

Hebammen-Treff 
mit Sieglinde Manges
In Kooperation mit dem Gesundheitsland Kärnten und 
der „Gesunden Gemeinde“ wird der kostenlose Baby-
Kleinkindtreff auch 2022 fortgesetzt. Hebamme Sieglinde 
Manges beantwortet in gemütlicher Atmosphäre alle Fra-
gen rund um die Zeit vor und nach der Schwangerschaft 
und gibt wichtige Tipps.

2. Quartal 2022*:
Mittwoch, 13. April 2022
Mittwoch, 11. Mai 2022
Mittwoch, 15. Juni 2022

von 09.00 bis 10.30 Uhr
im Rathaus der Marktgemeinde St. Paul

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

* Die Termine finden unter Einhaltung der jeweils gel-
tenden COVID-19-Schutzmaßnahmen statt und können 
kurzfristig abgesagt bzw. verschoben werden.
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9470 ST. PAUL im Lav. - TEL. 04357/2087 - Fax 3901
www.poppmeier.co.at

24. bis 27. Juni 2022
KIRCHTAG beim Poppmeier

& Team wünschen
ein frohes, gesegnetes Osterfest!

#webfit – Fit für das Internet für die Generation 60+
Die Digitalisierung schreitet voran und nimmt zuneh-
mend an Bedeutung im Leben von uns allen ein. Di-
gitale Kompetenzen bedeuten in der heutigen Zeit 
soziale Teilhabe. Smartphone, Tablet und Laptop sind 
zu Begleitern in unserem Alltag geworden. Kommu-
nikation mit Kindern, Enkelkindern und Freunden war 
gerade in der Corona-Pandemie oftmals nur über di-
gitale Kommunikationskanäle möglich. Doch oft fehlt 
das Wissen, die Geräte korrekt zu bedienen. Dazu 
kommt die Angst, etwas kaputt zu machen. Um dem 
entgegenzuwirken, bietet das Land Kärnten in Koope-
ration mit dem Verein fit4internet und der Kärntner 
Volkshochschule Kurse an in denen die Teilnehmer die 
grundlegenden Anwendungsmöglichkeiten mit ihren 
Endgeräten erlernen. Es handelt sich dabei um Einsteigerkurse, für die kein Vorwissen nötig ist, sondern in denen grund-
legende Fragen behandelt werden. Ziel ist es, der Generation 60+ die Berührungsängste zu nehmen und die wichtigsten 
Anwendungen kennenzulernen, um die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben im digitalen Zeitalter zu ermöglichen.

Kompetenzanalyse & Beratung zur Feststellung des persönlichen digitalen Wissenstandes
im Anschluss „Kaffee Digital“: Einführungskurs für Interneteinsteiger
Grundlegendes und Basiswissen zum Thema Smartphone und mobiles Internet mit dem eigenen Gerät
Freitag, 6. Mai 2022 von 13.00 bis 18.00 Uhr, Rathaus St. Paul
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung gebeten.

#webfit Kurs für Anfänger (1 x 4 UE á 50 Minuten)
Donnerstag, 12. Mai 2022 von 14.00 bis 17.20 Uhr, Rathaus St. Paul
Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung erforderlich.

#webfit Kurs für Fortgeschrittene (1 x 4 UE á 50 Minuten)
Freitag, 20. Mai 2022 von 14.00 bis 17.20 Uhr, Rathaus St. Paul
Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung erforderlich.

Interesse? – Anmeldung & Information
Melde- und Sozialamt
Tel. 04357 2017 DW 22
Anmeldeschluss: 29. April 2022

Säge- und Hobelwerk

Tel. / Fax: 04357/36 63
Mobiltel.: 0650/944 73 56

• Bandsäge
• Lohnschnitt

• Bauholz
• HOBELWARE

Fritz
Hinteregger

Fritz
Hinteregger

Ein frohes Osterfest
wünscht
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E-Bike-Kurs für Senioren
Wer einmal mit einem E-Bike gefahren ist, möchte es nicht mehr missen. Älteren Menschen bleiben durch die Nutzung 
von E-Bikes mobil und können weitere Radtouren unternehmen.
Was so leicht und gut klingt, kann dennoch schwierig und gefährlich werden. E-Bikes sind aufgrund des E-Antriebes 
schwerer als normale Fahrräder und durch die Tretunterstützung schneller, vor allem beim Beschleunigen. Damit erfor-
dern E-Bikes ein etwas anderes Fahrverhalten – und genau darauf ist zu achten. Das Land Kärnten bietet daher speziell 
für ältere Menschen, die schon ein E-Bike besitzen 
oder sich eines kaufen möchten E-Bike-Kurse zum 
Üben und Testen an.

E-Bike Kurs in St. Paul:
Donnerstag, 28. April 2022
14.00 bis 17.00 Uhr, Sportgelände St. Paul
Kostenbeitrag: 24 Euro
(50 Prozent werden von der Marktgemeinde
St. Paul refundiert)
Begrenzte Teilnehmerzahl!

Was wird im Kurs geübt?
■  �Das E-Bike – Was unterscheidet es von einem normalen Fahrrad? Worauf ist bei der Ausstattung zu achten? Wie wird 

das E-Bike bedient, wie wird es gepflegt?
■  �Verkehrsregeln – Oberstes Gebot im Verkehr ist gegenseitige Rücksichtnahme und das Einhalten der Verkehrsre-

geln. Eine Auffrischung der Regelkenntnisse ist daher immer wichtig.
■  �Praktische Trainingseinheit – Worauf achte ich beim E-Bike fahren? Fahr-, Gleichgewichts- und Bremsübungen, Ein-

schätzen der Geschwindigkeit, Wahrnehmen von Verkehrsgeschehen

Der Kurs richtet sich speziell an ältere Personen, die ein E-Bike besitzen oder testen wollen. Es gibt keine Altersbeschrän-
kungen. Körperliche Gesundheit wird vorausgesetzt. Ein Haftungsausschluss ist bei Kursbeginn zu unterzeichnen. Bei 
Regen wird ein Ersatztermin angeboten oder der Kostenbeitrag refundiert.

Anmeldung & Information:
Verein Gerade

Tel.: 0676/635 82 74 oder 0699/170 757 51
Mail: info@gerade.or.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen 
Bausparen • Leasing

grawe.at/meistempfohlen

Ihr GRAWE Kundenberater:

Andreas Streit
0664/540 50 27
andreas.streit@grawe.at

Die Versicherung
auf Ihrer Seite.

Streit_186x65.indd   1 02.11.21   14:33
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Kindergarten Granitztal und St. Paul

Skikurs auf der Petzen. Fasching im Kindergarten Granitztal. Spaß im Schnee.

Was ist denn da los?

Spannende Geschichten in der 
Kuschelecke.

Närrisches Treiben im Kindergarten St. Paul. Herzlichen Dank an die beiden Mamis für die Krapfen.

Herzlichen Dank an Kindergartenreferentin GV Lydia Mosser für die neuen Spiele.

ÖAMTC lehrte uns das 1 x 1 im Straßenverkehr.

Unsere Baumeisterinnen.
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Volksschule Granitztal und St. Paul

Hopsi Hopper – Bewegungseinheiten im Freien.Spaß am Eislaufplatz Granitztal.

Winter 2022 – Schneemann bauen.

Minifasching in der Volksschule St. Paul.

„Lasset uns die Spiele beginnen…“
... hieß eines der Sprichwörter von Alina Schuster und 
Miriam Pichler die in der Volksschule St. Paul am 21. 
Feber d. J. ihr Projekt namens „Kids Olympiade“ durch-
geführt haben. Ein Projekt dieser Art ist eine Vorausset-
zung, um am Ende des Schuljahres das Zertifikat „Frei-
zeitcoach für Kinder und Jugendliche“ zu erhalten. 
Dieses berechtigt die Familienhilfe und die Familien-
betreuung des Hilfswerkes Kärnten. Das Projekt be-
gann mit einem Kennenlernspiel, wo sich die Schüler 
vorstellten. Es folgten Olympische Spiele und Wett-
kämpfe, wobei die Kinder Punkte sammeln konnten, 
um am Ende des Projektes eine Urkunde zu erhalten. Das Highlight für die Kinder war, dass die drei besten Schüler am 
Ende auf dem Podest standen.
Dank der großzügigen Unterstützung unserer Sponsoren Uhren-Schmuck Weisshaupt und Petschenig GmbH, konnten 
wir unser Projekt mit viel Spiel und Spaß durchführen.

Alina Schuster & Miriam Pichler
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Mittelschule St. Paul
MINT-Mittelschule St. Paul
Österreichweit startet ab dem Schuljahr 2022/23 mit dem Schwerpunkt 
„MINT“ ein neuer Schulversuch an den Mittelschulen. „MINT“ umfasst die 
Gegenstände Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, 
wobei im Bereich Naturwissenschaften Biologie, Chemie und Physik zu-
sammengefasst werden. In Kärnten nehmen sechs Schulen daran teil, 
unter anderem auch die Mittelschule St. Paul.

Sportlich durch den Winter
Strahlender Sonnenschein, angenehme Temperaturen und bestens prä-
parierte Pisten boten optimale Bedingungen für ein tolles Wintersporterlebnis. Die Schüler der 1. und 2. Klasse starteten 
am Faschingsdienstag hochmotiviert zum Skitag aufs Klippitztörl. Ein herzliches Dankeschön an die Elternvertreter, die 
unsere Schüler mit Krapfen und Getränken versorgten.
Auch Bobfahren, Eislaufen und Langlaufen - alles war bei diesem herrlichen Winterwetter möglich. Der traumhafte Schnee 
lockte auch die Schüler der Mittelschule St. Paul ins Freie.

… wünscht ein frohes, gesegnetes Osterfest!
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Gymnasium St. Paul
Wintersportwoche der 3. Klassen
Mit kurzer organisatorischer Vorlaufszeit fand in der Zeit vom 
21. bis 25. Feber zur Freude aller Beteiligten ein Skikurs für die 
3. Klassen statt. Insgesamt 87 Schüler konnten bei hervorra-
genden Pistenbedingungen und traumhaften Winterwetter 
ihr Können erheblich verbessern. Erstmals wurde den Schü-
lern auch die Möglichkeit geboten, sich im Langlauf zu ver-
suchen. Aber auch das Rahmenprogramm mit Pistenkunde, 
Erste-Hilfe, Talenteshow und Discoabend, kam nicht zu kurz.

Olympia-Sieger
Gleich vier Schüler nahmen an der diesjährigen Latein-Olym-
piade im AHS-Schulzentrum Spittal teil. Beim Wettbewerb 
der latein- und altgriechisch lernenden Jugend erreichte 
Magdalena Roschitz (7b) den hervorragenden 2. Platz und 
Birgit Sträußnigg (8a) den 3. Platz. Weiters stellten sich Elena 
Ettinger (7a) und Gabriel Doujak (7c) der Herausforderung. 
Unterstützt wurden die Sprachtalente durch die Lateinpro-
fessoren Günter Peter, Franz Spöcklberger und Karin Pichler.

EU-Workshop der 7. Klassen

Am 7. März fand im Festsaal des Konviktes ein EU-Workshop mit dem EU-Koordinator Dr. Johannes Maier statt. Dieser 
Workshop diente als Einstieg für die „Europäischen Zukunftsgespräche Bad St. Leonhard“, welcher Ende März unter dem 
Titel „Jugend, Bildung und Forschung – Herausforderungen und Perspektiven“ im Stiftsgymnasium in die zweite Runde 
ging.
Als Impuls für die erste Diskussionsrunde dienten die Schautafeln der Ausstellung „Wachsen in Europa“. Dabei wurde der 
Fokus auf die Schwerpunkte Gesetzgebung in der EU, Beitrittskandidaten, Eurozone sowie den Brexit und seine Auswir-
kungen gelegt. Aber auch der Russland-Ukraine-Krieg und die Rolle der EU waren ein großes Thema. Im zweiten Teil stand 
der „European Green Deal“ im Mittelpunkt. Das große Interesse der Schüler spiegelte sich in den zahlreichen Fragen und 
Wortmeldungen wider.

„Mein St. Paul“ ist auch über Internet unter www.sanktpaul.at abrufbar.
Sollten Sie Interesse an einer Werbeeinschaltung haben, dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Tel. 04357/2017-21
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Freiwillige Feuerwehr Granitztal
Am 5. März d. J. fand im Gasthaus Koll-
mann die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt. Kommandant OBI 
Markus Schober konnten neben 34 
Mitglieder der Wehr unter anderem 
auch Bürgermeister Stefan Salzmann, 
Bezirksfeuerwehrkommandanten-Stv. 
Magnus Semmler, Abschnittsfeuer-
wehrkommandant HBI Gerald Sulzer 
und Gemeindefeuerwehrkomman-
dant OBI Siegfried Krobath begrüßen.
In seinem Bericht gab der Kommandant einen Überblick 
über das abgelaufene Jahr: Die Wehr besteht derzeit aus 
38 Aktiven, einem Reservisten und acht Alt-Mitgliedern. 
Bei 156 Ausrückungen – darunter drei Brandeinsätze, 
neun Einsätzen auf Grund von Hochwasser, Sturm oder 
Schneebruch, zwei Tierbergungen, vier Hilfeleistungen 
sowie zehn technischer Einsätze – wurden insgesamt 
2.942 Stunden aufgewendet. Die Ämterführer berich-
teten über die Anschaffung eines zweiten Einsatzfahr-
zeuges (MTFA) und 1.680 Minuten reine Atem-Zeit der 
Atemschutzträger bei Übungen und Einsätzen. Mit dem 
Maibaumsetzen, dem Besuch der Florianimesse, einer 
Feldmesse mit Frühschoppen, einer Familienfloßfahrt auf 
der Drau sowie der Friedenslichtaktion zu Weihnachten 
kamen auch die kameradschaftlichen Ereignisse nicht zu 
kurz.

Neu in die Wehr aufgenommen wurden Kevin Hasen-
bichler, Mathias Kainz, Fabian Schober sowie Christopher 
Bitesnich (Gastmitglied). Weiters wurden Roland Gunt-
schnig und Tobias Wiesenbauer zum Hauptfeuerwehr-
mann sowie Manuel Bister, Lukas Hanschitz und Gerald 
Schliefnig zum Löschmeister befördert. Nachfolgende 
Kameraden erhielten Ärmelstreifen: Stefan Tschekon (5 
Jahre), Wilhelm Freitag, Gerald Stauber und Michael Weiß-
egger (45 Jahre).

Die Vertreter des Bezirks und des Abschnitts berichteten 
über ihre Tätigkeiten in ihren Bereichen und gaben einen 
Ausblick in die Zukunft. Anschließend wurden die Aus-
zeichnungen vom Vorjahr an die betreffenden Kamera-
den verliehen. Bürgermeister Stefan Salzmann sowie die 
politischen Vertreter der Gemeinde und Ortsstellenleiter 
Hubert Schuhfleck vom Roten Kreuz gratulierten den Be-
förderten und Ausgezeichneten, dankten allen für den 

freiwilligen Einsatz in der Feuerwehr und sicherten auch 
in Zukunft die volle Unterstützung zu.

Die Kameradschaft bedankt sich auf diesem Weg 
für alle Spenden bei Begräbnissen und sonstigen 
Veranstaltungen und freut sich auf ein Wiederse-
hen beim Ostertanz im Gasthaus Gößnitzer.

Komm auch Du zur Feuerwehr
Hast Du das 15. Lebensjahr vollendet und Interesse an 
der aktiven Mitarbeit bei der Feuerwehr? Dann komm 
zu uns!

Kontakt:
Kommandant OBI Markus Schober, Tel. 0664/390 77 97 
oder per Mail an ff.granitztal@aon.at
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Freiwillige Feuerwehr St. Paul
Feuerwehrjugend
Nach zweimonatiger Umbauzeit konnte ein im Rüsthaus 
adaptierter Raum von unserem Kommandanten offiziell 
an die Feuerwehrjugend übergeben werden. Zeitgleich 
wurde unsere Jugend mit entsprechenden Uniformen 
neu eingekleidet.
Ein herzliches Dankeschön an alle Sponsoren und die  
St. Pauler Bevölkerung für die finanzielle Unterstützung. 
Die Gesamtkosten von rund 19.500 Euro wurden zur Gän-
ze von der Kameradschaft der Feuerwehr getragen. Eine 
sicherlich gute und wichtige Investition in die Zukunft 
unserer Wehr.

Grundausbildung und Schulungen
Philipp Krall und Johannes Steiner-Mair nahmen am 
diesjährigen Grundausbildungslehrgang in Griffen teil. 
Die Kameradschaft gratuliert zur erfolgreich absolvierten 
Grundausbildung und wünscht weiterhin viel Eifer und 
Elan. Im Reptilienzoo Happ informierte Frau Happ die Ka-
meraden über die wichtigsten Aspekte im Umgang mit 
Schlangen und das richtige Verhalten im Ernstfall.

Runde Geburtstage
Gratulation an die Kameraden Ricardo Krobath zum 30er, 
Günther Orieschnig zum 50er und Günther Darmann 
zum 55er. Die Kameradschaft bedankt sich für die lang-
jährige Unterstützung und wünscht alles Gute sowie viel 
Gesundheit.

Jahreshauptversammlung 2022
Am 5. März d. J. fand im Rathaussaal die alljährliche Jahres-
hauptversammlung statt. Gemeindefeuerwehrkomman-
dant OBI Siegfried Krobath konnte neben Bürgermeister 
Stefan Salzmann zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Mo-
mentan zählt die Wehr 79 Mitglieder, wovon 51 im akti-
ven Dienst stehen. Eine besondere Ehre war die erstmali-
ge Anwesenheit der neugegründeten Feuerwehrjugend, 
bestehend aus fünf Mädchen und sechs Buben.
Im Jahr 2021 wurden von den Kameraden 1.334 Einsatz-
stunden geleistet. Für Tätigkeiten wie Schulungen, Kurse, 
Übungen oder Veranstaltungen wurden weitere 11.343 
Stunden aufgebracht.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurden Phillip 
Krall, Patrick Palinceac und Johannes Steiner-Maier ange-
lobt und zu Feuerwehrmännern befördert.

Zudem wurden Tatjana Reichmann, Hans-Peter Schatz, 
Sabine Stauber sowie Elias und Noah Trettenbrein als Pro-
befeuerwehrmänner neu aufgenommen. Weiters wurden 
Christian Hartl (Oberfeuerwehrmann), Michael Lackner 
(Löschmeister), Heribert Oswald (Brandmeister), Rene Fa-
bio Raunig (Oberfeuerwehrmann), Lukas Sulzer (Haupt-
feuerwehrmann) und Richard Trauntschnig (Hauptbrand-
meister) befördert.
Nachfolgende Kameraden erhielten Ärmelstreifen: Tho-
mas Bulant, Stefan Klautzer und Florian Krobath (5 Jahre), 
Philipp Trauntschnig, Dominik Krobath und Harald Kienzl 
jun. (10 Jahre), Horst Schicker (20 
Jahre), Benjamin Mocher (25 Jahre), 
Siegfried Krobath (30 Jahre), Jo-
hann Eberhard jun. (35 Jahre), Hu-
bert Stelzl und Adolf Eberhard (40 
Jahre), Othmar Sternjak (45 Jahre). 
Besonders hervorzuheben ist die 
Treue des langjährigen Schriftfüh-
rers Franz Pucher, welcher heuer 
bereits 65 Jahre als Kamerad der 
Wehr angehört.

Die Kameraden der Feuerwehr St. Paul wünschen  
allen Gemeindebürgern ein frohes Osterfest!

Komm auch Du zur Feuerwehr!
Hast Du Interesse an den Aktivitäten der Feuerwehr? 
Ab dem vollendeten 15. Lebensjahr kannst Du aktiv 
mitarbeiten. Anfragen bei OBI Siegfried Krobath (Tel. 
0664/435 68 41) oder OBI Gerald Sulzer (Tel. 0664/751 
44 219).

 

Feuerwehr St. Paul im Lavanttal

Franz Pucher
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Gemeinsam.Sicher: Schutz vor Love-Scam
Beim „Love Scam“ handelt es sich um einen Partnervermittlungsbetrug. Dabei wird das 
spätere Opfer in eine Affäre verwickelt und in weiterer Folge dann finanziell ausgebeu-
tet. Die Kontaktaufnahme erfolgt oftmals in den Sozialen Medien – Portalen wie z. B. 
Facebook.
Nach Aufbau einer Vertrauensbasis und Zusage eines Treffens wird unter dem Vorwand 
einer Notsituation um finanzielle Unterstützung ersucht. Geldbeträge sollen dann 
wegen der schlechten Rückverfolgbarkeit per Money-Transfer-Dienst übermittelt wer-
den. Wird dennoch einmal bezahlt, erfolgt sofort die nächste Hiobsbotschaft und ein 
weiterer schwerer Schicksalsschlag erfordert eine neuerliche Überweisung. Durch die zum Teil sehr emotionellen Affären 
wurden so Geschädigte bereits um sehr hohe Beträge betrogen.
Tatsächlich sind die „geliebten“ Personen in der von dieser dargestellten Art gar nicht existent. Dahinter stecken üblicher-
weise perfekte Betrüger mit guten Umgangsformen und guter Tarnung, bei den vorgegebenen Identitäten um normale, 
situierte Bürger, welche noch nicht einmal ahnen, dass hier ihr Name und zum Teil ihr Internetauftritt für Betrugszwecke 
verwendet wird.

So verhalten Sie sich richtig:
■  �Schützen Sie im Netz Ihre eigene Identität. Sämtliche von Ihnen be-

kannt gegebene persönliche Daten, erleichtern dem Täter sein Vor-
haben.

■  �Vermeiden Sie es unbedingt, persönliche Fotos oder Videoaufnah-
men mit dem Täter auszutauschen. Dies erleichtert dem Täter die 
spätere Umsetzung der Tat, indem er Sie möglicherweise mit der 
Veröffentlichung derartiger Bilder unter Druck setzt.

■  �Einem ersten persönlichen Treffen sollten immer Telefonate voraus-
gehen.

■  �Erste Treffen sollten immer an öffentlichen und/oder gut besuchten 
Orten stattfinden.

■  �Scheuen Sie sich nicht eine Anzeige zu erstatten. Wir alle wissen: 
„Liebe macht blind!“. Das ist auch der Grund, warum Täter die Ge-
fühlswelt des späteren Opfers ausnutzen, um so an deren Geld zu 
gelangen.

Weitere Informationen erhalten Sie in der nächsten Polizeiinspektion, 
online unter www.bundeskriminalamt.at und per BMI-Sicherheitsapp. 
Die Spezialisten der Kriminalprävention stehen Ihnen kostenlos und 
österreichweit unter der Telefonnummer 059 133 zur Verfügung.

Staatlich befugte und beeidete 
Ingenieurkonsulentin für 

Vermessungswesen und Geoinformation

DI Karin
Pöllinger

Die tatsächliche Größe Ihres Grundstücks ist 
z.B. bei einer Bewertung oder einem Verkauf 
ein wertbeeinflussender Faktor.

www.vermessung-poellinger.at

Wir gehen an 
Ihre Grenzen!

… wünscht ein frohes Osterfest!
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Goldenes Händchen für gelbe Früchte
Winzerin, Mostbäuerin und Sensorikerin Martina Lippitz kürt sich bei der diesjährigen Messe Wieselburg in der Kategorie 
„Goldenen Birne“ zur „Queen of Quittensirup“. Anlässlich der Prämierung ist der exzellente Quittensirup aus dem Granitz-
tal ein süßer Beitrag für ein östereichweit erlesenes Unikat: Geschmack, Qualität und zudem ein glänzendes Zeichen für 
Handwerk mit wahrhaft kostbarer Präzision. Die pelzig gelbe Frucht wurde von den alten Griechen nicht umsonst „Gold-
apfel“ genannt und repräsentiert so einmal mehr die Sonne des Südens, in Kärntens schönster Lage.
Ab 1. Mai gibt es den besten Quittensirup des Landes, 
exklusiv und ausschließlich im hauseigenen Buschen-
schank als „Limited Edition“ zu genießen.
Neben Martina Lippitz (1x Gold, 1x Silber) konnten 
sich auch Andreas Brunner vlg. Fasching (2x Silber, 2x 
Bronze) sowie Joachim und Christina Kreuzer vlg. Grün 
(2x Gold, 3x Silber) in die Siegerliste eintragen.

30 Jahre Jölli Glas
Anfang April feierte die Firma Jölli Glas GmbH 
das 30-jährige Firmenjubiläum. Gegründet 
wurde die Firma von Josef und Aurelia Jölli am 
1. April 1992. Sohn Mario hat das Unterneh-
men am 1. Oktober 2018 übernommen. Begin-
nend als reiner Familienbetrieb, beschäftigt die 
Firma momentan sieben Mitarbeiter.

In den letzten Jahren konnte sich der Betrieb 
als zuverlässiger Partner in den Bereichen der 
Glasbearbeitung über die Grenzen der Markt-
gemeinde hinweg etablieren. Zusätzlich zur 
Glasbearbeitung werden weitere Dienstleis-
tungen, wie Bildbearbeitung inkl. Rahmung, 
Spiegelzuschnitt verschiedenster Arten, Pokal-
handel, Duschen, Küchenrückwände und 
Dachverglasungen angeboten.

Anlässlich des 30-jährigen Jubiläums bedankt sich das Unternehmen bei allen Geschäftspartnern, Mitarbeitern und Weg-
begleitern für die erfolgreiche und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Besonderer Dank gilt den Kunden für das Vertrauen 
und die langjährige Treue.

© Foto Roschmann

Kontakt:
Jölli Glas GmbH | Bahnhofstraße 2, 9470 St. Paul

Tel. 04357/2005 | Mobil: 0664/516 17 40 | Web: www.joelli-glas.at

Kontakt & Öffnungszeiten:
Buschenschank Lippitz vlg. Oberländer

Kollnitzgreuth 1, 9470 St. Paul
Mai, Juni, August und September

DO-SO von 14.00 bis 23.00 Uhr
T: 0664/110 71 06

E: buschenschank@lippitz.biz
W: www.lippitz.biz

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul im Lav. 
Tel.: 04357/2005 • 0664/5161741

e-mail: joelli-glas@aon.at

GmbH

Fotos: © Sunparadise
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Das neue Jahr hat nach einem verhaltenen Start wieder an Fahrt gewonnen und auch der Ortskern unserer Marktgemein-
de ist bereits gut belebt. Im Rathaus wird weiterhin an den Projekten der Gegenwart und Zukunft gearbeitet.

Koralmbahn – Chance und Herausforderung
Die Bauarbeiten im Bereich der Koralmbahn schreiten zügig voran und noch in diesem Jahr kommt es zur Fertigstel-
lung des Bauabschnittes KAT3. Der entstehende Intercity-Bahnhof bringt nicht nur für die Marktgemeinde, sondern für 
die gesamte Region Chancen aber auch Herausforderungen. Die Ausschreibung für den Hochbehälter Stadling ist er-
folgt. In Zusammenarbeit mit dem Land Kärnten wird ein Masterplan für den neuentstehenden Ortsteil ausgearbeitet, 
eine kärntenweite Veranstaltung zum Thema Raumplanung und Raumordnung fand Mitte März im Rathaus statt. 
Zudem sprechen sich alle Gemeinderatsfraktionen für den Erhalt des bestehenden Bahnhofes und der Anbindung an 
den Intercity-Bahnhof aus. Auch die Nachnutzung der Bahnstrecke zwischen St. Paul und Ruden als Radweg ist uns ein 
gemeindeübergreifendes Anliegen.

Interkommunale Zusammenarbeit
Mit dem Generationenwechsel unter den Bürgermeistern ist die interkommunale Zusammenarbeit weiter in den Fokus 
gerückt. In gemeindeübergreifenden Zusammenschlüssen – wie beispielsweise dem Regionalmanagement Lavanttal 
(RML) oder der Klima- und Energiemodellregion Lavanttal (KEM) – sowie in den unterschiedlichen Gemeindeverbänden 
wird auf Kooperation gesetzt. Zuletzt haben sich die Lavanttaler Gemeinden zur gemeinsamen Planung und Umsetzung 
von Hochwasserschutzmaßnahmen zur Gründung eines Schutzwasserverbandes entschlossen.

Breitband-Ausbau im Gemeindegebiet
Derzeit informieren in unserem Gemeindegebiet diverse Anbieter von Internetlösungen über ihre zukünftigen Glasfa-
ser-Ausbaupläne. Die Breitbandinitiative Unterkärnten (BIUK) hat sich zum Ziel gesetzt, die Versorgung mit Breitbandin-
ternet auch in den entlegenen Lagen sicherzustellen. Sobald die notwendige Quote vorliegt, wird die Bauphase einge-
leitet. Eine unverbindliche Interessensbekundung ist weiterhin unter www.biuk.at möglich.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen guten Start in den Frühling, ein frohes Osterfest und viel Gesundheit!

Herzlichst, Ihr
Stefan Salzmann

Bürgermeister 
Stefan Salzmann

Sprechstunde: 
Nach telefonischer Vereinbarung  

Tel. 0664/203 86 59

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Jugend!
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Ein herzliches Grüß Gott!
Das kostbarste Gut einer Region sind ihre Menschen. Die Menschen gestalten 
und prägen eine Region.

Seinen 60. Geburtstag feierte Ste-
fan Guetz. Er bietet den St. Paulern 
die Möglichkeit, sich modisch zu 
stylen und beim Sport richtig aus-
gerüstet zu sein. Zusätzlich ist er 
auch noch der Postmeister unse-
rer Marktgemeinde. Er war und ist 
aktiver Sportler. Zuerst lange Jahre 
als legendärer Torwart bei unse-
rem ASC. Lange vor dem Lauf-
boom brachte er diesen Sport 
nach St. Paul. Gemeinsam mit sei-
nem kongenialen Partner Armin 
Wasner gründete er die Laufgemeinschaft St. Paul. Zum 28. Mal organisier-
ten sie heuer den St. Pauler Mostlandlauf. Mit seiner Arbeit für die Laufge-
meinschaft hat er einen gewaltigen Beitrag geleistet, damit St. Paul zu den 

Zentren des österreichischen Laufsports gehört. Als Sportreferent schließe ich mich den zahllosen Gratulationen an und 
stellte mich mit einem kleinen Geschenk ein.

Der MGV Granitztal hielt im Gasthaus Gössnitzer 
seine Jahreshauptversammlung ab. Nachdem im 
Vorjahr die Jahreshauptversammlung coronabe-
dingt ausgefallen ist, umfasste der Bericht von 
Obmann Otto Oberländer die beiden letzten 
Jahre. Er konnte berichten, dass trotz Corona 
zahlreiche Proben durchgeführt wurden und 
auch öffentliche Auftritte stattfanden. Ein großes 
Kompliment an Willi Kainbacher sen., der die Ver-
einschronik mit großer sprachlicher Gewandtheit 
verfasst. Ein besonderer Dank gilt der Chorleiterin 
Margit Glantschnig-Obrietan, die es auf hervorra-
gende Weise versteht die Sänger zu motivieren. 
Sie hat mit ihnen einen umfangreichen Lied-
schatz auf anerkannt hohem Niveau erarbeitet.

Kürzlich wurde Adolf Streit zum neuen Bezirkskapellmeister gewählt. Julian Rachoinig – ebenfalls von der ATK St. Paul – 
fungiert als Stellvertreter des Bezirksstabführers. Auch die beiden Stellvertreterinnen von Bezirksobmann Michael Ipsmiller 
haben einen starken Bezug zu St. Paul. Marion Schmid ist seit vielen Jahren in der ATK aktiv und Silke Thamerl ist unsere 
Amtsleiterin. Ein kräftiges „Danke“ dafür, dass sie bereit sind, sich auch überregional zu engagieren.

Herzliche Gratulation an den Jungmusiker Andreas Streit, der gemeinsam mit Michael Schultermandl, Michael Staub-
mann und Tobias Wordl als Lavanttaler Brassgang beim „28. Musik der Jugend-Wettbewerb“ in ihrer Altersgruppe den 
ersten Preis erspielten.

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Osterfest und bleiben Sie gesund!

Ihr Vizebürgermeister
Mag. Karl Schwabe

1. Vizebgm. Mag. Karl Schwabe
Referat: Jugend und Sport, Kultur 

und Europäische Union

Sprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 0664/128 84 88
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Die Sonne entfaltet ihre Kräfte, die letzten Schneereste schmelzen dahin und der 
Frühling entwickelt sich in vollen Zügen. Besonders in unserer Region war der 
Winter leider viel zu trocken. Wie wichtig ein schneereicher Winter ist, sieht man 
besonders im Frühling bei der Vegetation und bei unseren Quellwasserschüt-
tungen. Viele von uns merken es erst dann, wenn auf Grund irgendwelcher Ge-
brechen die Wasserversorgung ausfällt und kein Wasser aus der Leitung rinnt. 
Deshalb ist es besonders wichtig, dass wir mit unserem Lebenselixier Wasser sehr 
sorgsam umgehen.

Schneeräumung, Winterdienst und Straßenreinigung

Höchste Zeit, die Überreste vom Winterdienst 
zu beseitigen und für ein gepflegtes Erschei-
nungsbild unserer lebenswerten Gemeinde 
zu sorgen. Sämtliche Straßen, Wege und 
Parkflächen müssen vom im Winter gestreu-
ten Splitt wieder befreit werden. Die Entfer-
nung des Streusplitts dient nicht nur zur  
Verkehrssicherheit, sondern ist auch ein 

wichtiger Beitrag zur Verringerung des Feinstaubes. An dieser Stelle ein Dankeschön dem gesamten Bauhofteam, allen 
Schneeräumern mit den Splittstreudiensten und der Firma Gojer GmbH für die tolle Zusammenarbeit. 

Straßen und Wege
Durch den schneearmen Winter und der langen Frostperiode, sind heuer zahlreiche Frostschäden bei unseren Straßende-
cken (Risse udgl.) zu verzeichnen. Speziell im ländlichen Raum geht es auch darum, eine ganzjährige Erreichbarkeit und 
eine zeitgemäße, aber vor allem auch sichere Infrastruktur, zu gewährleisten.  

Bei einer gemeinsamen Besprechung mit der Agrarabteilung des Landes Kärn-
tens wurde einvernehmlich festgehalten, dass heuer die Baumaßnahmen bei 
der Koglerstraße fortgeführt werden. Weiters starten wir auch eine offensive 
aus dem Bereich „Modell Kärnten“, da geht es insbesondere um die Risssanie-
rungen auf unseren Gemeindestraßen. Sobald die umfangreichen Vorarbeiten 
seitens des Bauamtes bei der Trattenstraße abgeschlossen sind, starten wir 
auch dort mit der Gesamtsanierung. 

Der Frühling bringt uns wundervolle Farbenspiele der Natur und Ostern steht 
bereits vor der Tür. Ich freue mich heuer wieder und lade Euch gleichzeitig ein, 
gemeinsam unsere Osterbräuche, wie z. B. Schwammweihe, Speisensegnung 
und Auferstehungsfeier, zu Erleben.

Alles Liebe, ein gesegnetes Osterfest und einen braven Osterhasen,
„Gsund bleiben!“

2. Vizebürgermeister Adolf Streit
Referat: Straßen, Wege und  

Plätze, Brücken, Straßenreinigung, 
Schneeräumung, Fremdenverkehr, 

Wasserversorgung und Kanalisation, 
Kirchtag

Sprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung 

Tel. 0650/971 84 51

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend!

Euer
Adi Streit
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Die Vorbereitungen für die neue Badesaison laufen, neben den regelmäßigen Instandhaltungsmaßnahmen werden auch 
die Sanitäranlagen erneuert. Unser Erlebnisschwimmbad setzt auf Kinder- und Familienfreundlichkeit. Daher wurde vom 
Gemeinderat beschlossen, dass das Rauchen auf der Liegewiese sowie im Beckenbereich verboten und nur noch in den 
ausgewiesenen Raucherzonen sowie im Bereich der Gastronomie erlaubt ist. In diesem Jahr werden die Tarife leicht er-
höht, Kinder bis 6 Jahre erhalten kostenlosen Zutritt.

Schwimmbadtarife 2022:
Tageskarte (Kästchen inbegriffen) 10er-Block Tageskarte (Kästchen inbegriffen)

Erwachsene € 4,00 Erwachsene € 30,00

Kinder bzw. Schüler € 2,00 Kinder bzw. Schüler € 15,00

Vormittagskarte bis 13 Uhr
(Kästchen inbegriffen)

10er-Block Vormittagskarte bis 13 Uhr
(Kästchen inbegriffen)

Erwachsene € 2,50 Erwachsene € 20,00

Kinder bzw. Schüler € 1,00 Kinder bzw. Schüler € 9,00

Nachmittagskarte ab 13 Uhr
(Kästchen inbegriffen)

10er-Block Nachmittagskarte ab 13 Uhr
(Kästchen inbegriffen)

Erwachsene € 3,00 Erwachsene € 25,00

Kinder bzw. Schüler € 1,50 Kinder bzw. Schüler € 12,00

Saisonkarte (Kästchen inbegriffen) Familiensaisonkarte (4 Personen mit Kabine)

Erwachsene € 50,00 2 Erwachsene, 2 Kinder € 160,00

Kinder bzw. Schüler € 29,00 Jedes weitere Kind € 25,00

Pensionisten € 45,00

Abendkarte ab 17 Uhr € 2,00 10er-Block Abendkarte € 16,00

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest!

Ihr Gemeindevorstand
Stephan Lippitz

Gemeindevorstand Stephan Lippitz
Referat: Gewerbliche Wirtschaft, 

Gemeindeeigene Wirtschafts- 
betriebe (Schwimmbad, Bestattung, 
Friedhof ), Kinderspielplätze, Garten- 

und Parkanlagen, Ortsbildpflege, 
Bauhof, Strassenbeleuchtung

Sprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 0664/244 49 40

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, liebe Jugend!
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Liebe Gemeindebürgerinnen und
Gemeindebürger!
„Vier Dinge kommen im Leben nicht mehr zurück. Die Tage, die du erlebt hast. 
Die Erfahrungen, die du gemacht hast. Die Worte, die du benutzt hast. Die Chan-
ce, die du verpasst hast!“ (Lebensweisheiten)

Land- und Forstwirtschaft, Jagdwesen
Unsere Bäuerinnen und Bauern 
sind schon seit einiger Zeit in der 
intensiven Vorbereitung der Os-
terspezialitäten. Nehmen Sie 
diese Angebote wahr und versor-
gen Sie sich mit regionalen, exzel-
lenten Produkten aus unserer Hei-
mat. Sie werden nach der 

Osterweihe bei der gemeinsamen Osterjause im Kreise Ihrer Familien genussvol-
le, schmackhaften Gaumenfreuden erleben.

Unseren Landwirten stehen nachfolgende Gerätschaften zur Verfügung:
■	 Viehtransportanhänger: Familie Veidl vlg. Bachpeter (Tel. 04357/2792)
■	 Klauenpflegestand und Kalkspritz: Familie Hobl vlg. Jakl (Tel. 0676/863 202 430)
■	� Kitzretter: Familie Laure vlg. Kroiser (Tel. 0664/85 40 723) oder bei den jeweiligen Jagdobmännern
	� Sascha Flößholzer (Tel. 0664/50 96 117), Johann Lichtenegger (Tel. 0664/53 39 980) und  

Gerhard Memmer (Tel. 0664/69 13 810)

Zusätzlich soll nachfolgende Tabelle Ihnen einen Einblick über diverse Förderungen und Belange der Landwirtschaft im 
Jahreskreis geben:

Monat Förderung bzw. Angelegenheit Erledigung des Landwirtes Erledigung der Gemeinde

Jänner Förderung Eigenstandsbesamer Vorlage der Bescheinigung der 
Ktn. Landesregierung

Auszahlung bis 31. Jänner

März Tierseuchenfondsbeitrag (TSF) Tierbestandsmeldung bis 31. März Vorschreibung/Abrechnung bis 31. August

Förderung künstliche Besamung Abgabe Besamungsscheine bis 31. März Auszahlung bis 31. August

August Auszahlung Förderung künstliche Besamung, 
Abrechung TSF-Beiträge

September Meldung der landwirtschaftlichen Jahresför-
derungen an das AKL hinsichtlich Einhaltung 
der De-Minimis-Richtlinien

Dezember Rechnung durch 
Viehzuchtgenossenschaft

Nachschaffungsbeitrag bzw. Futtergelder für 
Zuchttiere der VZ-Genossenschaft

Ganzjährig Beitrag für Zuchttierankauf 
(Stier, Eber, Widder)

Antragstellung im Rathaus Bedingung bei Erstantrag: Nachweis über 
40 Deckungen (Stier)

Beitrag für Tierverluste Antragstellung im Rathaus Bedingung: Versicherungsfälle sind ausge-
nommen, Förderungen vom TSF werden 
abgezogen

Rechnung durch 
Abfallwirtschaftsverband

Entsorgungsbeitrag für Silofolien

Ich wünsche Ihnen allen eine besonders gute Zeit, segensreiche Osterfeiertage mit heimischen Osterspezialitäten und 
einen wunderschönen Frühling!

Herzlichst Ihre
Elisabeth Laure-Pirker

Gemeindevorständin
Mag. Elisabeth Laure-Pirker

Referat: Land- und Forstwirtschaft 
(Tierzucht, Vatertierhaltung, Pflan-

zenschutz), Jagdwesen, Umwelt-
schutz und Abfallbeseitigung, 

Nachhaltigkeit, Klimaschutz

Sprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 0660/141 41 21
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Zertifizierung familienfreundlichegemeinde
Es freut mich besonders, dass ich gemeinsam mit unseren Vizebürgermeister Karl Schwabe am 20. Jänner für die Marktge-
meinde bei der Online-Zertifikatsverleihung dabei sein durfte. In den letzten Jahren konnten in den vier Maßnahmenpa-
keten zahlreiche familienfreundliche Maßnahmen umgesetzt werden:

■	� ferienPROgramm – Das bestehende Ferienangebot wurde generationsübergreifend verbessert und erweitert. 
In Zusammenarbeit mit zahlreichen Vereinen kann so eine abwechslungsreiche Ferienzeit für die Kinder unserer 
Marktgemeinde ermöglicht werden.

■	� jugendam(w)ORT – Neben der Kolumne in unserer Gemeindezeitung konnte in Kooperation mit dem Stiftsgym-
nasium beispielsweise der Maturantenempfang und der #erasmusday stattfinden. Durch die Vernetzung der Insti-
tutionen und Schüler entsteht ein großes Potential an Wissen in der „Bildungswelt St. Paul“.

■	� freizeitINfrastruktur – Adaptierung und Schaffung von neuer Freizeitinfrastruktur, wie z. B. Pumptrack am Sportge-
lände, Klettersteig Ruine Rabenstein, Schulhofneugestaltung mit Errichtung eines Erlebnisspielplatzes;

■	� GenerA(k)tionen – Besonders mit dem Projekt „Lebenskunst Altern“ entsteht eine besondere Form der generati-
onsübergreifenden Begegnung.

Weiters fördert die Bereitstellung von Wohnraum für junge Menschen die Entwicklung der Gemeinde. Durch die Stärkung 
der lokalen Identität wird die Gemeinde als Lebensraum für Familien und dadurch langfristig auch als Wirtschaftsstandort 
noch attraktiver. Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Projektgruppe und Danke für die engagierte und tatkräftige 
Mitarbeit.

Ehrenamt und Pflegekoordination
Seit Dezember 2020 ist Pflegekoordinatorin DGKP Christina Unterberger für unsere Marktgemeinde zuständig. Das 
kostenlose Serviceangebot richtet sich an ältere Menschen und betreuende Angehörige und wird von der Bevölkerung 
gut angenommen. Neben dem Beratungsangebot der Pflegekoordinatorin unterstützen auch Ehrenamtliche das Pro-
jekt der Pflegenahversorgung. Gerne können auch Sie unterstützen – Frau Unterberger ist jeden Dienstag von 08.00 bis 
12.00 Uhr im Rathaus oder auch telefonisch unter 0664/6068 96 455 erreichbar.

Ich wünsche allen ein gesundes, frohes und friedvolles Osterfest.

Geschätzte St. Paulerinnen und St. Pauler,
liebe Jugend und Junggebliebene!

Gemeindevorständin Lydia Mosser
Referat: Familie, Bildung und  

Soziales, Kindergärten, Wohnungs- 
und Mietwesen, Gesundheit

Sprechstunde:
Nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 0699/183 90 105

Gemeindevorständin 
Lydia Mosser
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Hohe Geburtstage
Vom 6. Dezember 2021 bis 27. März 2022 feierten in unserer Gemeinde:

90. Geburtstag
OSR Albert Mack
Johanna Brandstätter

95. Geburtstag
Valentin Schildberger

„Mein St. Paul“ ist auch über Internet unter www.sanktpaul.at abrufbar.
Sollten Sie Interesse an einer Werbeeinschaltung haben, dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.

Tel. 04357/2017-21

Bereits seit Jahrzehnten ist es in unserer Marktgemeinde Tradition, dass zu höheren runden und halbrunden Geburtstagen 
Ehrungen durchgeführt werden. Aufgrund der derzeitigen Situation konnten fast keine Ehrungen durchgeführt werden. 
Neben einem Gratulationsschreiben des Bürgermeisters wird allen Jubilaren aber eine kleine Aufmerksamkeit übermittelt.

80. Geburtstag
Manfred Ankele
Otto Riedl
Alois Plösch
Adolf Heine
Sigrun Färber
Martina Hasenbichler

85. Geburtstag
Mathilde Iller-Gonzi
Maria Kranz
Erich Altreiter

Otto Riedl

Audi Service empfiehlt
Reifen von

Jetzt Termin vereinbaren.

Rechtzeitig zum 
Räderwechsel.

Audi Service

Weitere Informationen in unserem Service-Betrieb.

Framrach 48
9433 St. Andrä
Telefon +43 4358 28300-0
www.v asol d.co.at
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Magdalena Finja Paulina Steiner-Mair
Eltern: Dipl. Ing. Gerlinde und  

Johannes Steiner-Mair

Leni Stempfer
Eltern: Marie-Christine und Chris 

Stempfer

Elias Dürnberger
Eltern: Michaela Dürnberger und  

Raimund Baumgartner

Elisa Vallant
Eltern: Mag. Melanie und  

Markus Vallant

Hannah Seifried
Eltern: Kerstin Seifried und  

Lukas Ninaus

Jonas Michael Liebert
Eltern: Corina Liebert und  

Gerd Bierbaumer

Jakob Schildberger
Eltern: Korina und Otto 

Schildberger

Nadine Karoline Krampl
Eltern: Martina Krampl und  

Manuel Steiner

Willkommen
im Leben
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Anna Egger
Eltern: Jasmin Egger und  

Bernhard Hinteregger

Marlene Reinprecht
Eltern: Claudia und Michael 

Reinprecht

Maximilian Christian Stuck
Eltern: Sabrina und Christian Stuck

Silvia Grabner und Markus Ladinig

Standesamt

Hermelinde Stocker und Helmut Rumpf

Sarah Monsberger und Philipp EdlerInes Themel und Bernhard Gietler
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ABSCHIED IN WÜRDE

Ihre erste Nummer im Trauerfall.
Täglich 24 Stunden erreichbar!

Lindhofstraße 2, 9400 Wolfsberg
WWW.BESTATTUNG-WOLFSBERG.AT

oder

Werner Pachoinig
* 30.06.1948
† 06.12.2021

Johann Pichler
* 29.06.1936
† 11.12.2021

Willibald Sterner
* 01.01.1934
† 13.12.2021

Hedwig Gosch
* 14.10.1941
† 14.12.2021

Robert Sommer
* 03.03.1936
† 14.12.2021

Anton Krenker
* 22.04.1931
† 17.12.2021

Agnes Wrbnjak
* 05.01.1930
† 17.12.2021

Christine Payer
* 10.10.1936
† 21.12.2021

Josefine Badini
* 05.11.1947
† 27.12.2021

In Erinnerung

Melitta Findenig
* 17.09.1958
† 29.01.2022

Irmgard Widl
* 14.03.1936
† 29.01.2022

Rudolf Wiedl
* 14.04.1927
† 29.01.2022

Rosemarie Laure
* 25.05.1938
† 03.02.2022

Walter Kaimbacher
* 27.10.1965
† 26.02.2022

Sabine Klary
* 31.01.1976
† 03.03.2022

Hubert Maro
* 28.04.1939
† 04.03.2022 

Dipl. Ing. Otto Köller
* 09.02.1935
† 11.03.2022

Paul Hobel
* 13.01.1947
† 11.03.2022

Siegfried Streit
* 18.07.1953
† 15.03.2022

Karl Oberländer
* 14.01.1929
† 30.12.2021

Manfred Kaltenegger
* 16.01.1942
† 31.12.2021

Elfriede Mattausch
* 09.05.1934
† 08.01.2022

Johanna Reinhart
* 17.06.1931
† 09.01.2022

Friedrich Raffer
* 11.02.1963
† 16.01.2022

Erwin Gorenzl
* 15.12.1939
† 17.01.2022

Francesco Musso
* 27.02.1946
† 17.01.2022

Siegfried Schaller
* 08.11.1934
† 22.01.2022

Barbara Koller
* 28.09.1940
† 23.01.2022

Frohe Ostern!
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Fundamt
Nachfolgende Fundgegenstände wurden in der Zeit von Oktober 2021 bis März 2022 im Fundamt der Marktgemeinde 
St. Paul zur Verwahrung abgegeben. Die Fundgegenstände können in der Gemeindekasse, Tel. 04357/2017-20, abgeholt 
werden:

Datum	 Bezeichnung	 Fundort
07.10.2021	 Fototasche mit Akku und Sandisk	 Friedhof St. Paul
20.12.2021	 BMX-Fahrrad “three360sixty”	 Schulhof Mittelschule St. Paul
28.02.2022	 Scooter „Hudora“	 Firma Zernig GmbH
02.03.2022	 Damenfahrrad „Merida-Free Way 21“	 Schulhof Volksschule St. Paul

Sammeltermine für 
Silofolien
Die Landwirte haben die Möglichkeit, Silofolien ganzjäh-
rig, während der Öffnungszeiten der Deponie Hart bei 
Lavamünd zu bringen. Die Agrarfolienentsorgung (Silo-
folien ohne Netz und ohne Schnüre) ist seit 01.01.2021 
kostenpflichtig. Die Marktgemeinde St. Paul übernimmt 
diese Kosten, wodurch die Entsorgung für die Landwirte 
auch weiterhin kostenlos möglich ist.

Öffnungszeiten Deponie Hart:
Montag bis Freitag

09.00 bis 11.45 Uhr und 13.00 bis 16.45 Uhr

Um die Silofolien ordentlich wiederverwerten 
zu können ist wichtig:
■  Nur saubere Silofolien sammeln
■  Keine Siloballennetze einwerfen
■  Keine Schnüre einwerfen

Achtung:
Sollten grobe Verschmutzungen oder Fremdstoffe bei-
gemengt sein, werden die Silofolien nicht angenommen 
und müssen auf der Deponie Hart kostenpflichtig ent-
sorgt werden.

Beratungstage der SVS
Alle Gewerbetreibenden, Bauern und Neue Selbstständi-
ge erhalten mit der Sozialversicherung der Selbstständi-
gen (SVS) soziale Sicherheit aus einer Hand, ein Plus an 
Gesundheits- und Vorsorge-Leistungen, moderne digita-
le Services und ein noch umfangreicheres Beratungsan-
gebot. Dazu gehören natürlich auch wie bisher die wohn-
ortnahen Beratungstage.

Termine 2. Quartal 2022*:
19. April

3., 17. und 31. Mai
14. und 28. Juni
12. und 26. Juli

im Rathaus der 
Marktgemeinde St. Paul
von 08.30 bis 12.00 Uhr

Für eine persönliche Beratung vereinbaren Sie einen  
Termin unter Tel. 050 808 808 bzw. online unter svs.at/
termine.

* Auf Grund der COVID-19 Maßnahmen können Termine kurzfristig 
abgesagt werden.
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Umweltzentrum Lavanttal 
in St. Andrä
(Gelände der ATP – vormals ÖDK)

Annahmezeiten an Werktagen:
Montag – Freitag

von 08.00 bis 11.45 Uhr und
13.00 bis 16.45 Uhr (ganzjährig)

und zusätzlich

jeden ersten Samstag im Monat
von 08.00 bis 11.45 Uhr

Das „Umweltzentrum Lavanttal“ steht allen Bürgern des 
Bezirkes Wolfsberg und der Gemeinde Neuhaus zur Ab-
gabe von Sperrmüll, Altstoffen und Problemstoffen zur 
Verfügung. Die Annahmebedingungen der Marktge-
meinde St. Paul sind einzuhalten.

Kostenlos abgegeben werden können:
Altpapier, Kartonagen, Altglas, Verpackungsabfälle aus 
Kunststoff oder Metall, Alttextilien, Metalle (Eisenschrott) 
sowie Nichtverpackungskunststoffe. 

Alle sonstigen Abfälle wie Bauschutt, Autoreifen und  Bio-
abfälle sind zu bezahlen. Die Agrarfolienentsorgung (Si-
lofolien ohne Netz und ohne Schnüre) ist seit 01.01.2021 
kostenpflichtig.

Müllübernahme am 
gemeindeeigenen Bauhof

Öffnungszeiten:
jeden Freitag von 07.00 bis 12.30 Uhr und

jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr

Kostenlos abgegeben werden können:
■  Sperrmüll	 ■  Alteisen
■  Holz	 ■  Problemstoffe
■  Kunststoffe	 ■  Elektroaltgeräte

Tierkörperentsorgung (TKE)
Sammelstelle St. Paul

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 15.00 bis 16.00 Uhr

Samstag: 11.00 bis 12.00 Uhr

In dringenden Fällen:
0664/350 520 6 oder 0664/350 520 7

Widerrechtliche Ablagerungen außerhalb der Öffnungs-
zeiten sind verboten und werden zur Anzeige gebracht.

www.kostmann.com

Bauwirtschaft
Rohstoffe
Transport

Erfahren.  Leistungsstark.  Zuverlässig.

Wertbeständigkeit ist 
unser Fundament.

Wir bauen.

Kostmann GesmbH  ▪  Burgstall 44  ▪  A-9433 St. Andrä
Tel.: +43 (0) 4358 / 2400  ▪  E-Mail: kostmann@kostmann.com

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul im Lav. 
Tel.: 04357/2005 • 0664/5161741

e-mail: joelli-glas@aon.at

GmbH

Fotos: © Sunparadise

… wünscht

Frohe Ostern!
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Energieberatung in der Gemeinde
Energieeffizienz und Nachhaltigkeit sind nicht nur Schlagworte, sondern für 
jeden einzelnen relevant. Die Kelag-Energieberatung steht Ihnen gerne für alle 
Fragen rund um das Thema Energie zur Verfügung und berät Sie zu Förderthe-
men, Energiekosten, Energiesparmaßnahmen und vielem mehr.

Wann: 25. April 2022 von 09.00 bis 12.00 Uhr	  	 Wo: Rathaus St. Paul

Betriebskostenvergleich Heizsysteme

Ein Vergleich macht Sie sicher!

Sanierer aufgepasst:
Förderung nicht verpassen!

Wir beraten Sie gerne zu den 
aktuellen Förderungen:

■	 Landesförderung
■	 Bundesförderung
■	 Kelag-Direktförderung für Wärmepumpen
■	 Photovoltaik

Montag,
25.04.2022
von 09.00 bis 12.00 Uhr

Rathaus St. Paul

Sanierter Altbau: 130 m²; Heizleistung 8,25 kW; gut gedämmt; Radiatorenheizung

Kälte- und Systemgastronomietechnik GmbH

w w w . m o n s b e r g e r - g m b h . a t

Industriestraße 6A | 9470 St. Paul
Telefon: 04357/28 880

Telefax: 04357/28 880 - 10
office@monsberger-gmbh.at

Motiviert. Modern. Monsberger.

Ihre Spezialisten für Neubau, Wartung und 
Reparatur von Kälte- und Klimaanlagen – und 

jetzt aktuell: 

LUFTWÄRMEPUMPEN

Lassen Sie sich über die neueste Technik sowie 
Fördermöglichkeiten von unseren Profis beraten!

9470 St. Paul i. Lavanttal
T 04357 2332 • 
office@zernig.co.at
www.zernig.co.at

     Frohe Ostern
... wünscht das Zernig-Team!
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Haben Sie ein Altfahrzeug zum Entsorgen, 
dann können Sie es abholen lassen oder 
Sie bringen es direkt zur Deponie Hart 
nach Lavamünd.

Kosten inklusive Umsatzsteuer:
Abholung zu Hause:		  € 25,--
Anlieferung zur Deponie:	 €   0,--

Anlieferung zur Deponie Hart?
Sie bringen das Fahrzeug im Zeitraum vom 2. Mai bis 30. Juni wäh-
rend der Öffnungszeiten selbst zur Deponie Hart bei Lavamünd – 
hierbei ist keine Meldung an die Gemeinde erforderlich.

Wie funktioniert die Abholung?
Meldung mit nachstehenden Angaben bis spätestens Freitag,  
27. Mai 2022 an die Marktgemeinde.
	 ■	 Name des Besitzers
	 ■	 Adresse
	 ■	 Telefonnummer
	 ■	 Wegbeschreibung zur Abholstelle
	 ■	 Automarke
	 ■	 Farbe des Autowracks

Das genaue Abholdatum wird Ihnen telefonisch bekannt gegeben. 
Am Abholtag sollte eine verantwortliche Person anwesend sein.

Allgemeine Hinweise:
■	� Abholungstermin: Juni 2022
■	� Typenschein des Altfahrzeuges bereithalten
■	� Die Zufahrt muss mit einem LKW möglich sein.
■	� Das abzuholende Fahrzeug muss auf einem 

befestigten Platz abgestellt sein, sodass es mit 
einem Autokran aufgenommen werden kann.

■	� Einzelne Autoteile und Eisenschrott werden 
nicht mitgenommen.

■	� Der Entsorgungsbeitrag von € 25,- wird bei der 
Abholung eingehoben.

■	� Nach Bezahlung des Entsorgungsbeitrages 
erhalten Sie einen Entsorgungsnachweis.

■	� Bei der Abholung eventuell auftretende Verun-
reinigungen sind vom Besitzer des Autowracks 
zu entfernen.

Autowrackaktion 2022 

Alles für den Garten

- Rasenservice 
 (vertikutieren, 
 Düngung, Neuansaat,  
 Mahd...)
- Gartengestaltung
- Pflanzarbeiten

- Obstbaumschnitt
- Baum- & Strauchschnitt
- Heckenschnitt
- Baumfällung
- Baumkontrolle
- Laubentfernung

FÜR UNTERNEHMEN & IMMOBILIENVERWALTER
- Objektbetreuung - Leasingpersonal
- Reinigung (innen/aussen) - Winterdienst

Maschinenring Wolfsberg
T. 05 9060 216
wolfsberg@maschinenring.at

365 Tage im
Jahr für Sie
im Einsatz!

Fremdenzimmern und Ferienwohnungen
Direktvermarktung – Jausenplatten zum Abholen

Montag und Dienstag Ruhetag!
Ein frohes und gesegnetes Osterfest!

 

 

Wir planen, erzeugen und montieren 
sämtliche Möbel nach Wunsch.

WIR TISCHLERN
GERNE FÜR SIE

9470 St. Paul, Allersdorf Nr. 8
Tel. 04357/2315  Fax: DW12
E-Mail: tiwu@happynet.at

Meistertischler
Ein frohes, gesegnetes Osterfest wünscht
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Das WC ist keine Mülltonne
Durchschnittlich werden in Österreich täglich 130 Liter 
Trinkwasser pro Kopf verbraucht. Ein überwiegender 
Teil davon gelangt als Abwasser in den Kanal. Dabei 
nimmt das Spülen der Toilette mit durchschnittlich 33 
Liter ein Viertel des täglichen Bedarfs ein. Aber auch 
durch Händewaschen, Duschen, Geschirrspülen oder 
Autowaschen gelangen unterschiedliche chemische 
Stoffe in das Abwasser. Damit diese Stoffe nicht unge-
filtert in Flüsse, Seen oder das Grundwasser gelangen, 
wird das Abwasser in Kläranlagen gereinigt.
Der Reinhalteverband Mittleres Lavanttal (RHVML) 
betreibt neben den Hauptsammelkanälen die Zent-
ralkläranlage Mettersdorf. Rund 93 Prozent der in die 
öffentliche Kanalisation eingeleiteten Abwässer des 
Lavanttales werden der Zentralkläranlage zur Rei-
nigung zugeführt, täglich rund 37.000 m³ Abwasser. Bevor jedoch eine Abwasserbehandlung in der Zentralkläranlage  
erfolgen kann, werden Störstoffe in der mechanischen Reinigungsstufe aus dem Abwasser entfernt. Dies ist mit einem ho-
hen finanziellen Aufwand verbunden, der sich maßgeblich auch auf die Kanalgebühren auswirkt. Trotz des aufwändigen, 
mehrstufigen Reinigungsverfahren können in die Kanalisation eingeleitete Stoffe nicht restlos entfernt werden. Daher  
ist es umso wichtiger, dass das Abwasser frei von Müll gehalten und „illegale“ Müllentsorgung über die Toilette  
vermieden wird.

Was gehört auf keinen Fall in die Toilette?
	 ■	� Hygieneartikel (Feuchttücher, Wattestäbchen, Kondome, Windeln, Binden, 

Tampons, Slipeinlagen, Pflaster, Taschentücher, Rasierklingen, usw.)
	 ■	� Textilien (Strumpfhosen, Reinigungstücher, Socken, usw.)
	 ■	� Küchenabfälle und Speisereste, Frittierfett, Alt- oder Speiseöl
	 ■	� Feste Stoffe (Verpackungsreste, Zigarettenstummel, Bierdeckel, Katzenstreu, 

Asche, u.a.)
	 ■	� Farben, Lacke, Lösungsmittel usw.
	 ■	� Medikamente

Die o.a. Stoffe führen beispielsweise zu Ablagerungen, Verstopfungen und Verunreinigungen. Bitte entsorgen Sie diese 
Störstoffe daher nicht über die Toilette, sondern ordnungsgemäß über Rest-, Bio- oder Sondermüll. Jeder Einzelne kann 
dazu beitragen, dass unser Abwasser frei von Müll bleibt – dies schont allen voran unsere Umwelt, aber auch unsere Brief-
tasche.

Nähere Informationen zum Reinhalteverband Mittleres Lavanttal online unter www.rhvml.at.

Verunreinigung von Straßen
Von Seiten der Marktgemeinde St. Paul ergeht die Information, dass gemäß § 92 der Straßenverkehrsordnung 1960 
(StVO) jede gröblich oder die Sicherheit der Straßenbenützer gefährdende Verunreinigung der Straße durch feste oder 
flüssige Stoffe, insbesondere durch Schutt, Kehricht, Abfälle und Unrat aller Art, sowie das Ausgießen von Flüssigkeiten 
bei einer Glatteisbildung verboten ist. Haften an einem Fahrzeug, insbesondere auf seinen Rädern, größere Erdmengen, 
so hat sie der Lenker vor dem Einfahren auf eine staubfreie Straße zu entfernen.

Abgesehen von allfälligen Straffolgen, können Personen zur Entfernung, Reinigung oder zur Kostentragung für die 
Entfernung oder Reinigung verpflichtet werden.



36 Gemeindeservice

Wasserversorgung: Poolbefüllung
Wasser ist ein kostbares Gut. Während es in Österreich meist 
(noch) als Selbstverständlichkeit gilt und der Wasserhahn nur 
aufgedreht werden muss, ist die Beschaffung von Trinkwasser 
vielerorts mit großem Aufwand verbunden. Die heißen Som-
mermonate und die geringen Niederschlagsmengen sorgen 
aber auch bereits in den wasserreichen Ländern immer wieder 
für Wasserknappheit. Ein sorgsamer Umgang mit dem lebens-
notwendigen Element wird daher immer bedeutsamer.
Der Sommer rückt näher und somit auch die Vorbereitungen 
für die Badesaison 2022. Mit zunehmender Anzahl an privaten 
Schwimmbädern, steigt auch die Belastung für die öffentliche 
Wasserversorgung. Um Engpässe bei der Wasserversorgung 
der Marktgemeinde St. Paul auf Grund von (gleichzeitigen) 
Poolbefüllungen zu vermeiden, werden Sie daher aufgefordert, VOR Befüllung der Poolanlage aus der Gemeindewasser-
versorgung dies mit der Marktgemeinde zu koordinieren bzw. abzuklären.

Für nähere Informationen kontaktieren Sie unsere Mitarbeiter im Bauhof unter Tel. 0664/350 52 06.

Widerrechtliche Wasserentnahme bei Hydranten
Seitens der Marktgemeinde wird darauf hingewiesen, dass jegliche widerrechtliche Wasserentnahme 
bei Hydranten aus der öffentlichen Wasserversorgung der Marktgemeinde St. Paul – z.B. für das Befül-
len von Swimmingpools etc. – ohne vorherige Erlaubnis der Gemeinde, verboten ist. Sollten jedoch 
unerlaubte Wasserentnahmen geahndet werden, so werden diese zur Anzeige gebracht. Eine Trink- 
bzw. Brauchwasserentnahme aus der öffentlichen Wasserversorgung bei Hydranten, kann nur nach 
vorheriger Zustimmung der Marktgemeinde im Einvernehmen mit der Feuerwehr erfolgen.

Erhebung durch
Statistik Austria
Die Statistik Austria führt seit Feber d. J. ihre jährliche 
Erhebung durch. Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr 
Haushalte in ganz Österreich für die Befragung aus-
gewählt. Diese werden durch einen Ankündigungs-
brief informiert und in weiterer Folge kontaktiert – 
die Erhebung findet noch bis Juli 2022 statt. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfol-
genden Jahren befragt, um so auch Veränderungen 
in den Lebensbedingungen zu erfassen. Inhalte der 
Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit 
und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensberei-
chen. Da die Beteiligung jedes Einzelnen von großer 
Bedeutung für die Qualität der Daten ist, werden die 
Haushalte mit einem 15 Euro Einkaufsgutschein ent-
schädigt. Die Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem Datenschutz.

Nähere Informationen unter www.statistik.at/silcinfo

Hecken- und
Baumpflanzungen
Da es in unserem Gemeindegebiet bei mehreren Kreu-
zungsbereichen immer öfter zu Gefahrensituationen 
durch Sichtbehinderung in Folge von Heckenpflan-
zungen entlang der öffentlichen Straßen kommt, sind 
Sie als Grundeigentümer laut Kärntner Straßengesetz, 
§ 49, verpflichtet, Hecken, Bäume und Sträucher, die in 
öffentliche Straßen hineinragen oder sich im Straßen-
körper ausdehnen, zu entfernen. 

Auf Grund dieses gesetzwidrigen Zustandes, sind Sie 
bei einem allfälligen Schadensfall voll haftbar und kön-
nen zur Schadensersatzpflicht herangezogen werden. 
Sie werden daher aufgerufen, Ihre Hecken, Sträucher 
und Bäume, die auf das öffentliche Gut ragen, zu kont-
rollieren und bis an Ihre Grundstücksgrenze zurück zu 
schneiden. Sollten Sie dieser Verpflichtung nicht nach-
kommen, ist der Straßenerhalter ermächtigt, diese 
Maßnahmen auf Ihre Kosten durchführen zu lassen.

©
 P

ix
ab

ay



37Gemeindeservice

Abbrennen – gesetzlich ganzjährig verboten!
Auf Grund der derzeit gültigen Bestimmungen im Bundesluftreinhaltege-
setz ist das Verbrennen von biogenem Material und das Abbrennen von 
Böschungen, Wiesen und Wegrändern ganzjährig verboten. Es ist auch nicht 
mehr gestattet, kleine Mengen von anfallenden biogenen Materialien aus 
dem Hausgarten zu verbrennen. Ausnahmeregelungen gibt es im Fall eines 
Schädlingsbefalls, zur Vorbeugung gegen Frostschäden sowie bei der 
Durchführung von Brauchtumsveranstaltungen.

In diesem Zusammenhang wird auf die aufrechte Verordnung der Bezirks-
hauptmannschaft Wolfsberg betreffend Vorbeugemaßnahmen wegen be-
sonderer Brandgefahr im Waldgebiet verwiesen.

Nähere Informationen im Bauamt unter Tel. 04357 2017 DW 28.

Hunde – Der beste Freund des Menschen?
Landwirte mit Futterflächen neben stark frequentierten Spazierwegen kennen diese Situation: Hundebesitzer finden es 
völlig normal, dass ihre Hunde beim Spaziergang freilaufen und ihr „Geschäft“ in ihren Wiesen erledigen. Auf höfliche An-
sprache gibt es statt Einsicht auch noch oft wüste Beschimpfungen für den Landwirt. Dabei ist das Bezahlen der Hunde-
steuer kein Freibrief für Hundehalter.

Hundekot – Gefahrenquelle für Mensch und Tier
Hundekot ist im geringsten Fall ein stinkendes, aufregende Übel. Es birgt 
aber tatsächlich Gefahren für Mensch und Tier als Infektionsquelle für 
Krankheitserreger und Überträger von Parasiten. Der bekannteste Erreger 
ist der Darmparasit Neospora caninum, der für den Menschen zwar unge-
fährlich, bei Rindern aber als einer der häufigsten Verwerfenserreger ange-
sehen wird. In Kärnten werden jährlich zwischen zehn bis 20 Aborte (Fehl-
geburten) gezählt. Auf verseuchten Weiden können die infektiösen 
Dauerformen bis zu zwei Jahre (!) überleben und Rinder infizieren. Bereits 
infizierte Rinder bleiben in weiter Folge lebenslänglich Ausscheider dieses 
gefährlichen Abortusverursachers.
Für den Menschen sehr wohl gefährliche Parasiten sind beispielsweise Gi-
ardien und Kokzidien, welche ebenfalls über den Hundekot ausgeschie-
den werden und damit Wiesen und Weideflächen belasten. Beides sind Durchfallerreger, welche besonders bei Kälbern 
hartnäckige, wässrige, manchmal auch blutige Durchfälle verursachen und auch beim Menschen zu Übelkeit und Durch-
fall führen können. Spul-, Peitschen-, Haken- und Bandwürmer sind weitere Darmparasiten des Hundes, die sich über die 
Eiausscheidung mit dem Hundekot den nächsten Wirt oder Zwischenwirt sucht. Zudem kann der Hund neben den artty-
pischen Bandwürmen – selten aber doch – Träger des Fuchsbandwurmes sein.
Neben der Verseuchung mit diversen Erregern führt Hundekot bzw. auch der Harn aufgrund seiner Zusammensetzung 
teilweise sogar zu „Verätzungen“ der betreffenden Stellen. Die Rindernase reagiert auf die übelriechenden Haufen hoch-
sensibel und meidet diese Flecken – übrig bleiben aufwachsende, verunkrautende Stellen.

Das Sackerl fürs Gackerl
Landwirtschaftliche Flächen wie Äcker oder Wiesen sind genauso wie Vorgärten von Hausbesitzern Privatflächen und 
dürfen nicht wie selbstverständlich als Flächen „zum Gassigehen“ missbraucht werden. Neben der eindeutigen rechtli-
chen Situation sollte der Hundebesitzer auch die krankheitserregenden Aspekte von Hundekot in Wiesen beachten.
Gemäß § 92 Abs. 2 der Straßenverkehrsordnung (StVO) haben Besitzer oder Verwahrer von Hunden dafür zu sorgen, dass 
Gehsteige, Geh- und Radwege, Fußgänger- und Begegnungszonen sowie Wohnstraßen von Hundekot nicht verunreinigt 
werden. Es wird daher höflich ersucht, den Hundekot – auch auf Wiesen und Weiden – mittels „Gackerlsackerl“ aufzuheben 
und zu entsorgen. Entsprechende Hunde-Sackerl-Spender wurden von der Marktgemeinde an Straßen und Gehwegen 
aufgestellt.
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Kelag Connect bringt Glasfaser nach St. Paul
Gerade in den letzten Jahren haben wir alle immer wieder 
gemerkt, dass durch Home-Office, Home-Schooling oder 
Streaming der Bedarf an schneller Datenübertragung und 
stabiler Internetverbindung enorm gestiegen ist. Genau des-
halb ist Glasfaser die Technologie, die wir benötigen. Kelag-
Connect will in St. Paul ein Glasfaser-Projekt umsetzen und 
damit maßgeblich zur Zukunftssicherheit der ländlichen Re-
gionen in Kärnten beitragen und sie mit der ganzen Welt 
vernetzen.

Aktuell prüft Kelag-Connect das Interesse der Gemeindebür-
ger – wenn sich 40 Prozent der Haushalte und Betriebe für 
ultraschnelles Glasfaser-Internet entscheiden und bestellen, 
baut Kelag-Connect.

Der Aktionszeitraum des Projekts geht noch bis 30. April 2022 – melden Sie sich noch schnell zum Aktionspreis um 299 
Euro für Eigentümer und Mieter eines Hauses bzw. um 99 Euro für Eigentümer und Mieter einer Wohnung an unter

glasfaser.kelag.at

Bei offenen Fragen können Sie gerne unter Tel. 0463 525 1675 anrufen oder senden Sie 
eine E-Mail an glasfaseranschluss@kelag.at.

© Shutterstock
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Literaturstammtisch St. Paul
Ilse Scherr veröffentlicht Kriminalroman „Wer zuletzt stirbt …“

Vor rund 1.000 Jahren wurde aus der im Zeitenlauf illyrisch-
keltisch-romanisch geprägten Siedlung Brugga im Unteren 
Lavanttal der spätere Marktflecken St. Paul im Lavanttal, be-
nannt nach dem ersten Missionar der Christenheit, den Apos-
tel und Jünger Jesu, Paulus. „Suche den Frieden und jage ihm 
nach“ war demnach auch das Motto des 1091 gegründeten 
Missionsklosters von St. Paul.
„Ora et labora et lege“ waren Pfeiler für die Verbreitung von Wissen. Vieles überdauer-
te die Wirren der Zeit, aber nur dank ökumenischen Verhaltens vieler wissenschaftlich 
aktiver Benediktinermönche. Es mag seither vieles geschehen sein, manches davon 
zu unglaublich, um anders gesehen zu werden als Volksmärchen oder Sage. Nun 
kommt ein neues Kapitel hinzu:
Die St. Paulerin Ilse Irmtraud Scherr erzählt in ihrem Kriminalroman „Wer zuletzt 
stirbt...“ die Geschichte eines verbrecherischen Laienbruders, der einen Coup im 
Dunstfeld der Mafia vorbereiten soll und sich auf die Suche nach einem geheimnis-
vollen Orakelrad begibt.
Scherr hat sich intensiv mit der Religionsgeschichte der südlichen Ostalpen und des 
Unteren Lavanttales auseinandergesetzt. Nun ist es kein Wunder, dass einschlägige 
Heiligtümer der Kelten in dem Roman aufscheinen, was die Leser mit Hilfe von Fikti-

on und Realität in einen Taumel aus Spannung und Neugierde geraten lässt. Neben Kärnten sind aber auch Brüssel, Frank-
furt, Italien und Slowenien nebst Kroatien im Netzwerk der Handlung verankert.
Nach Erfolgen wie „Tina Valentina“, „Der Ruf des Einhorns“ und weiteren zahlreichen Veröffentlichungen, darunter beim 
international angesehenen, deutschen Verlag Novum, erscheint nun das langersehnte Folgewerk: „Wer zuletzt stirbt...“ 
beim Hermagoras-Verlag in Klagenfurt.
Wer, wie oder was in dem Buch nun endgültig zum Handkuss des Todes kommt, weiß nur die Autorin selbst - bis jetzt 
noch. Der Roman erscheint im April 2022 und ist ab sofort unter ISBN 978-3-7086-1193-8 bei allen Buchhändlern, auch im 
Internet, bestellbar.

Bahnhofstraße 11, A-9470 St. Paul/Lav.
Telefon: + 43 (0) 43 57 / 34 55, Telefax: + 43 (0) 43 57 / 34 55-55 
Email: info@wohnkeramik.com, Web: www.wohnkeramik.com

Wohnkeramik Pichler, immer einen Besuch wert.

BESUCHEN SIE UNS UND
LASSEN SIE SICH ÜBERRASCHEN.
VIELE NEUE ANGEBOTE
UND RESTPOSTENABVERKAUF

 Ein frohes und gesegnetes Osterfest! Ein frohes und gesegnetes Osterfest!

St. Paul in alten Ansichten
Die Marktgemeinde St. Paul blickt auf eine bedeutungsvolle Geschichte zurück. 
Vielfach schlummern historische Schätze im Verborgenen. Gerade Bilder erzählen 
die Geschichte des Ortes und der Menschen, die im Verlauf der Zeit zum Charakter 
des Stiftortes wesentlich beigetragen haben.

Haben auch Sie solche Schätze in ihrem Privatarchiv?
Dann melden Sie sich bei Ernst Leitner unter Tel. 0650/560 54 40
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Ausstellung Benediktinerstift St. Paul - 
„Zur Hölle mit dem Himmel?“
Majestätisch überragen die Mauern des Stiftes  
St. Paul das Untere Lavanttal. Den Mittelpunkt der 
heute barocken Anlage bildet die romanische Stifts-
kirche. Neben dem Museum, das Kostbarkeiten aus 
allen europäischen Epochen vereint, zeichnet sie für 
das Prädikat „Schatzhaus Kärntens“ verantwortlich. 
Jährliche Sonderausstellungen runden das Angebot 
ab und stehen für museale Qualität europäischen 
Rangs. Die diesjährige Ausstellung „Zur Hölle mit 
dem Himmel?“ beschäftigt sich mit der Geschichte 
der Seuchen und Krankheiten, die auch bereits in 
der Vergangenheit ganze Landstriche leerfegten. Sie 
beinhaltet aber auch das stete Ringen um Heilung 
und die Erkenntnisse der Naturwissenschaft und 
Medizin.

Sonderschau: „Metamorphosen des 
Lichts – Kreationen zwischen Himmel 
und Erde“
Eine Erweiterung der bestehenden Museumsräum-
lichkeiten macht im heurigen Jahr erstmals eine zu-
sätzliche Sonderschau möglich. In Anlehnung an 
das Motto des St. Pauler Kultursommers „Musik zwi-
schen Himmel und Erde“ soll so eine Symbiose zwi-
schen hochkarätiger Musik und bildender Kunst ge-
schaffen werden. Die Eröffnung findet im Rahmen 
des St. Pauler Kultursommers am 3. Juni statt.

Licht lässt aus der Dunkelheit großartige Kunstwer-
ke entstehen. Immer war es jene Virtuosität begna-
deter Künstler, die aus dem Spiel von Hell und Dun-
kel Kreationen entstehen ließ, die zum Staunen 
anregten. Johann Martin Schmidt, genannt der 
Kremser Schmidt, gilt als Meister dieser Lichtspiele, 
die seinen Kunstwerken eine Dynamik verleihen, die 
mitreißend ist. In diesem Zusammenfließen von 
Farbe, Licht und Schatten entstanden Gemälde, die 
heute zum Besten zählen, das Österreich im 18. Jahr-
hundert hervorgebracht hat. Das Schaffen dieses 
Meisters im Kontext seiner Zeitgenossen bildet den 
Schwerpunkt der Ausstellung, die aber genauso Tra-
ditionelles in den Dialog mit Neuem treten lässt und 
Kunstschaffende der Gegenwart vor den Vorhang 

Öffnungszeiten:

1. Mai bis 26. Oktober 2022
Mittwoch bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr

Führungen für Gruppen auf Anfrage

Information und Kontakt:
Stift St. Paul

Hauptstraße 1, 9470 St. Paul
T: 04357/2019 DW 22

E: ausstellung@stift-stpaul.at
W: www.stift-stpaul.at

bietet. Der Grazer Künstler Raphael Bergmann setzt sich mit 
dem Oeuvre des Kremser Schmidt auseinander und versucht, 
dieses modern zu interpretieren. Große Namen der europäi-
schen Barockkunst wie Peter Paul Rubens, Rembrandt van Rijn, 
Paul Troger, Giovanni Battista Piazzetta, Daniel Gran, Michael 
Rottmayr und Martin Knoller treten in den Diskurs mit zeitge-
nössischen Meistern des Lichts wie Maria Lassnig, Hans Stau-
dacher oder Markus Lüpertz. Spannende Themen sind bei 
dieser Begegnung garantiert und lassen Fragen des Hier und 
Heute in das Ahnen einer neuen Dimension fließen. Die Kunst 
der Malerei und des Handwerks stehen als kongeniale Partner 
gegenüber, wenn es darum geht, das Sinnen des Menschen 
zwischen Himmel und Erde sichtbar werden zu lassen.

Lichtblick 			    	                   © Raphael Bergmann
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42. St. Pauler Kultursommer
Musik zwischen Himmel und Erde
Das heurige Musikfestival beinhal-
tet insgesamt 21 Veranstaltungen 
– 14 Konzerte, drei Festmessen, 
drei KUSO Extras und eine KUSO in 
Kooperation.  Aktuelle Details zu 
den einzelnen Terminen zum 
„Nachlesen“ und „Voraushören“ 
gibt es online. 

Der Erwerb von Abo- und Einzel-
karten sowie Buchungen von KU-
SO-Extras sind nun auch online 
möglich.  KUSO mit Einkehr ladet 
Interessierte aus nah und fern zu 
einer kulturellen und kulinarischen 
Entdeckungsreise in und um 
St. Paul ein. Erleben Sie mit dem 
KUSO-Paket ein perfektes Wochen-
ende in unserer Region.

KUSO mit Einkehr:
Eine kulturelle und kulinarische Entdeckungsreise – 2 Tage, 2 Konzerte, 2 Museen

Samstag, 18. Juni 2022
12.00 Uhr  |	� Entdeckungsreise zu den paradiesischen Kostbarkeiten aus der Region mit Produktverkostung durch 

„Slow Food Travel-Lavanttal“ im Genussladen St. Paul
13.30 Uhr  |	 Entdeckungsreise Burgruine Rabenstein mit Kaffeepause im Barockgarten des Stiftes
16.00 Uhr  |	 Entdeckungsreise „Schatzhaus Kärntens“ (Benediktinerstift St. Paul)
17.30 Uhr  |	 Gustieren beim „St. Pauler Knoblauchfest“
19.30 Uhr  |	� KUSO-Veranstaltung „Liebe auf den letzten Metern - justeAVANT“, Lesung mit Soundtrack und anschl. 

Künstlergespräch mit Peter Simonischek und Brigitte Karner im Festsaal des Konvikts

Sonntag, 19. Juni 2022
10.30 Uhr  |	 Entdeckungsreise im Museum Liaunig in Neuhaus
11.00 Uhr  |	� KUSO-Gastkonzert im Rahmen der „sonusiade“, Hugo Wolfs „Italienisches Liederbuch“ als halbszenische 

Liedmatinee mit Katrin Koch (Sopran), Martin Achrainer (Bariton) und Christian Koch (Klavier)
13.00 Uhr  | 	Mittagssnack mit Spezialitäten aus der „Genussregion Jauntaler Hadn“
14.00 Uhr  | 	 Entdeckungsreise durch das Museum und den Skulpturenpark

Gesamtpreis: 130,- Euro (KUSO Abo-Besitzer: 70,- Euro)

© Benediktinerstift St. Paul

Information, Karten-, Gutschein- &  
KUSO-Extra-Bestellung:

St. Pauler Kultursommer
Hauptstraße 1 | 9470 St. Paul

T: 04357/2019 DW 21
E: office@kuso-stpaul.com
W: www.kuso-stpaul.com

Termine Juni 2022:

3. Juni | Musik zwischen Himmel und Erde

5. Juni | KUSO-Festmesse „Also hat Gott die Welt geliebt.“

9. Juni | Von der Erde zum Himmel

12. Juni | Let him kiss me – Das Hohelied Salomos

24. Juni | Tausend Male holen wir Atem
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Veranstaltungen*
April bis Juli 2022

April 2022

❙	 Samstag, 16. April 2022
	 Karsamstag

	 06.30 Uhr | Feuersegnung im Stift
	 19.00 Uhr | Auferstehung in St. Martin
	 19.30 Uhr | Osternacht in der Stiftskirche

❙	 Sonntag, 17. April 2022
	 Ostersonntag

	 08.00 Uhr | Stiftskirche St. Paul
	 09.00 Uhr | Pfarrkirche St. Martin
	 10.00 Uhr | Stiftskirche St. Paul

	 Ostertanz der Freiwilligen Feuerwehr Granitztal
	 20.00 Uhr | Gasthaus Gößnitzer

❙	 Sonntag, 24. April 2022
	 Klein-Ostersonntag

	 09.30 Uhr | Filialkirche Windischer Weinberg

❙	 Montag, 25. April 2022
	 kelag-Energieberatung

	 09.00 bis 12.00 Uhr | Rathaus St. Paul

	 Markusprozession
	 19.00 Uhr | Filialkirche Windischer Weinberg

❙	 Donnerstag, 28. April 2022
	 E-Bike-Workshop

	 Begrenzte Teilnehmerzahl
	 14.00 bis 17.00 Uhr | Sportgelände St. Paul

❙	 Freitag, 29. April 2022
	 Dreinagelfreitag

	 06.30 Uhr | Filialkirche Weinberg
	 09.00 Uhr | Filialkirche Josefberg
	 11.00 Uhr | Filialkirche Johannesberg

Mai 2022

❙	 Termine der Maiandacht:
	 5. Mai 2022 | Filialkirche Johannesberg

	 12. Mai 2022 | Filialkirche Josefberg
	 19. Mai 2022 | Filialkirche Weinberg
	 27. Mai 2022 | Filialkirche St. Margarethen
	 29. Mai 2022 | Filialkirche Windischer Weinberg
	 jeweils um 19.00 Uhr

❙	 Sonntag, 1. Mai 2022
	� Granitztaler Frühlings- 

Blütenwanderung
	 09.00 Uhr | Bahnhof Granitztal

❙	 Donnerstag, 5. Mai 2022
	 St. Pauler Genussplatz

	 16.00 bis 19.00 Uhr | Rathaus St. Paul

❙	 Samstag, 7. Mai 2022
	 Monatswallfahrt

	 15.00 Uhr | Filialkirche Josefberg

	 Jahreskonzert der ATK St. Paul
	 20.00 Uhr | Konvikt St. Paul

❙	 7. bis 8. Mai 2022
	 Mostbarkeiten-Messe 2022

	 10.00 bis 18.00 Uhr | Zogglhof St. Paul

❙	 Sonntag, 8. Mai 2022
	 Floriani in St. Martin

	 09.00 Uhr | Pfarrkirche St. Martin

* �Es wird darauf hingewiesen, dass es auf Grund geltender COVID-19-Schutzmaßnahmen zu Verschiebungen oder  
Absagen einzelner Termine kommen kann. Alle Termine finden Sie auch unter www.sanktpaul.at
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❙	 Samstag, 14. Mai 2022
	 Liederabend MGV Granitztal

	 20.00 Uhr | Volksschule Granitztal

❙	 Sonntag, 15. Mai 2022
	 Frühschoppen 1. Puch & Oldieclub St. Paul

	 10.00 Uhr | Sportgelände St. Paul

❙	 Montag, 16. Mai 2022
	 Jahreskonzert Musikschule St. Paul

	 18.30 Uhr | Rathaus St. Paul

❙	 Montag, 23. Mai 2022
	 Bittprozession nach St. Paul

	 19.00 Uhr | Treffpunkt Kroneggerkreuz

❙	 Dienstag, 24. Mai 2022
	 Bittprozession nach St. Martin

	 19.00 Uhr | Treffpunkt Wirthkreuz

❙	 Mittwoch, 25. Mai 2022
	 Bitttag und Bittprozession

	 09.00 Uhr | Filialkirche Josefberg
	 19.00 Uhr | Filialkirche Windischer Weinberg

❙	 Donnerstag, 26. Mai 2022
	 Firmung

	 08.00 Uhr | Stiftskirche St. Paul
	 10.30 Uhr | Stiftskirche St. Paul
	 13.00 Uhr | Stiftskirche St. Paul

❙	 Samstag, 28. Mai 2022
	 Erstkommunion

	 09.00 Uhr | Stiftskirche St. Paul
	 10.30 Uhr | Stiftskirche St. Paul

Juni 2022

❙	 Donnerstag, 2. Juni 2022
	 St. Pauler Genussplatz

	 16.00 bis 19.00 Uhr | Platz St. Blasien

❙	 Freitag, 3. Juni 2022
	 Ballettabend der Ballettschule Covalec

	 17.30 Uhr | Konvikt St. Paul

	 Eröffnung des 42. St. Pauler Kultursommers
	 19.30 Uhr | Stiftskirche St. Paul

❙	 Montag, 6. Juni 2022
	 Bittgang auf den Josefberg

	 08.30 Uhr | Freitratte

❙	 Donnerstag, 9. Juni 2022
	� Sommerabend am Weinhof –  

Vertikale Weinverkostung
	 18.00 Uhr | Weinhof vlg. Ritter

❙	 Freitag, 10. Juni 2022
	 Lange Nacht der Kirchen

	 19.00 Uhr

❙	 Sonntag, 12. Juni 2022
	 Dreifaltigkeitssonntag

	 08.00 Uhr | Erhardikirche
	 10.00 Uhr | Stiftskirche St. Paul

❙	 Mittwoch, 15. Juni 2022
	 SommerOpenAir: Mallorca-Edition

	 19.00 Uhr | Gasthaus Gößnitzer

❙	 Donnerstag, 16. Juni 2022
	 Erstkommunion

	 09.30 Uhr | Pfarrkirche St. Martin

❙	 Samstag, 18. Juni 2022
	 St. Pauler Knoblauchfest

	 10.00 Uhr | Gasthaus Poppmeier

❙	 Donnerstag, 23. Juni 2022
	 Umgang mit Fahrzeugsegnung

	 19.00 Uhr | Filialkirche Johannesberg

❙	 Freitag, 24. Juni 2022
	 St. Pauler Maturaball

	 20.00 Uhr | Konvikt St. Paul

❙	 24. bis 27. Juni 2022
	 Kirchtag beim Poppmeier

	 Gasthaus Poppmeier

Eintritt frei • Findet bei jeder Witterung statt
www.knoblauchfest.com

GASTHAUS POPPMEIER  

St. Paul im Lavanttal

ST. PAULER 
KNOBLAUCHFEST 

  & FEINES DER REGION

Mit den regionalen Top Produzenten:
• Holzer’s Kärntner Knoblauch

• Kammerhof Artischocken & Spargel

• Mostbarkeiten Familie Köstinger

• Familie Nuart - Spezialitäten aus 
Schafsmilch

• Kienzl Spiel & Radl

• Fischzucht Marzi

• Bienenzuchtverein St. Paul

• Weinhof vlg. Ritter

• Maßschuhe & Lederbekleidung 
Flössholzer 

Große Verlosung  

mit tollen Preisen!
Für das kulinarische  
Wohl ist bestens  
gesorgt!
Weitere Informationen: 
Richard Poppmeier (0664 / 42 42 047)
Margit Holzer (0664 / 177 176 1) 

18. Juni • ab 10 UhrSAMSTAG
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❙	 Donnerstag, 30. Juni 2022
	 Sommerabend am Weinhof – Bubbles? Bubbles!

	 18.00 Uhr | Weinhof vlg. Ritter

Juli 2022

❙	 Freitag, 1. Juli 2022
	 Kunst im Garten

	 18.00 Uhr | Rathaus St. Paul

❙	 Samstag, 2. Juli 2022
	 Monatswallfahrt

	 15.00 Uhr | Filialkirche Josefberg

	 18. Int. St. Pauler Rabenstein Berglauf
	 16.00 Uhr | Start Gasthaus Poppmeier

❙	 Mittwoch, 6. Juli 2022
	 Schulfest des Gymnasium St. Paul

	 18.00 Uhr | Konvikt

❙	 Samstag, 9. Juli 2022
	 Firmung

	 10.00 Uhr | Pfarrkirche St. Martin

	 Hoffest am Weinhof
	 Weinhof vlg. Ritter

❙	 Sonntag, 10. Juli 2022
	 Umgangsonntag

	 09.30 Uhr | Filialkirche Windischer Weinberg

	 Festmesse Hl. Benedikt
	 10.00 Uhr | Stiftskirche St. Paul

Vorankündigung:

❙	 Samstag, 6. August 2022
	 Summer-Music-Night

	 20.00 Uhr | Platz St. Blasien

Granitztal-Weißenegg 50 

A-9470 St. Paul im Lav.

T: 0676 / 5103151

T: 0650 / 6878178
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r
Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Drucksorten!

TRANSPORTE
ERDBEWEGUNG
Sauerschnig

Telefon & Fax (04355) 2581
Mobil (0664) 25 64 652

Aich 17, A-9470 St. Paul

wünscht ein frohes,
gesegnetes Osterfest!

Gasthof Rabensteiner
Familie Handl

9470 St. Paul, Unterhaus 3, Tel. 04357/2038
www.rabensteiner.at · gasthaus@rabensteiner.at

Der ideale Ort für Feiern

wie Hochzeit, Taufe,

Geburtstag ...

Samstags, sonn- und feiertags 
warme Küche bis 16.00 Uhr.
Auf Vorbestellung jederzeit!

Mittwoch Ruhetag!

Ein schönes Osterfest wünscht Familie Handl!
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Tischtennisclub St. Paul
Trotz Trainingseinschränkungen, Meisterschaftsab-
bruch im Vorjahr, Terminturbulenzen im heurigen Spiel-
betrieb und Corona-Erkrankungen von Vorstands- und 
Vereinsmitgliedern ist der Tischtennisclub St. Paul (TTC) 
gestärkt und motiviert aus der Krise gekommen.
Seit der konstituierenden Sitzung des Vereins am 25. 
Oktober 1995 hat der Verein – mit derzeit 26 Mitglie-
dern - unter dem Dachverband ASKÖ unzählige Ju-
gendliche betreut. Eine entsprechende Leistungsbi-
lanz ist zum 30-jährigen Vereinsjubiläum angedacht. 
Die Jugendarbeit war den Vereinsverantwortlichen 
immer besonders wichtig und zeigte sich auch heuer 
beim KTTV-Sichtungsturnier: Jonas Spanschel (U11, 1. 
Rang), Lorenz Summer (U15, 6. Rang), Florian Steiner 
(Leistungsturnier, 1. Rang), Edina Tihak (Doppel der ös-
terr. Meisterschaften, 3. Rang). Edina Tihak ist augenblicklich die erfolgreichste Vereinsspielerin, sie fungiert auch als Leih-
spielerin des TTC für den Badener AC in der Damenbundesliga. Der TTC-St. Paul stellt heuer zwei Mannschaften für den 
Meisterschaftsbetrieb in der 1. Klasse Ost (Edina Tihak, Helmut Kummer, Johannes und Franz Spöcklberger) und in der 
2. Klasse Ost (Franz Krall, Daniel Loibnegger, Lukas Rothleitner, Günter Stauber, Lorenz Summer). Trainiert wird montags 
(17.30-19.30 Uhr), mittwochs (18.00-20.00 Uhr), samstags (17.00-20.00 Uhr) und sonntags (10.00-13.00 Uhr).

Die Vereinsverantwortlichen bedanken sich bei der Marktgemeinde St. Paul für die stets wohlwollende Unter-
stützung und den Sponsoren Lagerhaus Wolfsberg, Stefan Spanschel und Obmann Günther Stauber für das 
neue Vereinsdress.

ASC St. Paul
Nach zwei Jahren Corona-Pandemie blickt der ASC St. Paul zuversichtlich in das neue Sportjahr. Geprägt 
von den Einschränkungen der letzten Wochen und Monaten fand die Jahreshauptversammlung auf un-
gewohnte Art mittels Briefwahl statt. Das Team rund 
um Obmann Stephan Weinberger wurde für weitere 
zwei Jahre in ihren Funktionen bestätigt.
In der Hoffnung auf eine „normale“ Frühjahrsmeis-
terschaft hat sich neben den vier Nachwuchsmann-
schaften (U17, U13, U10 und U8) auch die Kampf-
mannschaft auf die Frühjahrsrunde vorbereitet. 
Trainer Roland Stempfer hat im Jänner die Mann-
schaft übernommen und setzt auf eine Mischung aus 
eigenem Nachwuchs, erfahrenen Kräften und geziel-
ten Verstärkungen, die dem Verein in der Entwicklung 
der Mannschaft und der aufrechten Mission Aufstieg 
in die 1. Klasse unterstützen sollen. Vorstand, Trainer 
und Spieler freuen sich auf viele hoffentlich erfolgrei-
che Heimspiele mit der Unterstützung der ASC-Fans.

Die nächsten Heimspiele:
Samstag, 23. April 2022, 16.00 Uhr gegen NextGen St. Veit

Samstag, 30. April 2022, 16.00 Uhr gegen ATSV Wolfsberg Future Team
Samstag, 14. Mai 2022, 17.00 Uhr gegen SV Viktring
Donnerstag, 26. Mai 2022, 17.00 Uhr gegen SV Gurk

Samstag, 4. Juni 2022, 17.00 Uhr gegen TSV Preitenegg
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Alt-Lavanttaler Trachtenkapelle St. Paul
Die Lockerung der Corona-Bestimmungen brin-
gen für die ATK St. Paul nicht nur Erleichterungen 
im Probenalltag, sondern auch ein spannendes 
erstes Halbjahr. Bei freiem Eintritt lädt der Klang-
körper am 7. Mai unter dem Motto „Musik verbin-
det“ zum traditionellen Jahreskonzert. Ein weiteres 
Highlight folgt am ersten Juni-Wochenende mit 
der Teilnahme am Bundesblasmusikfest in Wien. 
Gleichzeitig hat der Klangkörper die Ehre das Land 
Kärnten beim Bundeswettbewerb zu vertreten. 
Hierbei wird die ATK im Wettstreit gegen jeweils 
eine Kapelle der anderen Bundesländer unter den 
strengen Augen einer Jury ein musikalisch höchst 
anspruchsvolles Programm darbieten. Unter der 
musikalischen Leitung von Kapellmeister Adolf 
Streit wird dafür bereits eifrig geprobt.
Aber auch auf Bezirksebene wird dem Klangkörper eine große Ehre zuteil: Mit Julian Rachoinig (Bezirksstabführer Stv.), 
Marion Schmid (Bezirksobfrau-Stv.) und Adolf Streit (Bezirkskapellmeister) sind nun drei Musiker im Bezirksvorstand vertre-
ten. Die Musiker der Alt-Lavanttaler Trachtenkapelle freuen sich auf ein Wiedersehen mit allen Freunden und Unterstüt-
zern des Vereins beim Jahreskonzert am 7. Mai.

www.trachtenkapelle-stpaul.at

www.feelthecomfort.at

Wunschtermin vereinbaren

+43 (0) 4358 28482

FLEXIMA® PREMIUM
• 22 cm Matratzenhöhe
• metallfreier Federkern
• exzellente Durchlüftung
• jedes Matratzenmaß möglich
• Hochwertiger EMC® Kaltschaum
• Härtegrade: soft, medium, fest, superior
• Veränderung der Liegezonen zu Hause möglich
• Allergiker geeignet

Mit die 
Frühjahrsmüdigkeit

bekämpfen!

FLEXIMA® PREMIUMFLEXIMA® PREMIUMFLEXIMA® PREMIUMFLEXIMA® PREMIUM
• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe• 22 cm Matratzenhöhe
• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern• metallfreier Federkern

• jedes Matratzenmaß möglich• jedes Matratzenmaß möglich

Framrach 51 | 9433 St. Andrä
Mo – Do: 08 – 16 Uhr | Fr: 8 – 14 Uhr | Sa: 9 – 12 Uhr

Alle Matratzen werden 
individuell handgefertigt 

und angepasst. 

Bei Interesse können Sie
den Herstellungsprozess 

gerne besichtigen.

Selbst den Hartegrad

im Handumdrehen andern.

Ein frohes, gesegnetes Osterfest wünscht
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Baubay Handels GmbH • Legerbuch 3 • 9470 St. Paul
E-Mail: offi ce@baubay.at • Tel. 04357/3799

Alles für Ihr Haus
Baustoffl ieferung: 
Vom Keller bis zum Dach
Inkl. Außengestaltung

Verleih von Geräten, 
Schalungen und Gerüsten

Baumarkt
Werkzeug zum Bauen:
Vom Kleinwerkzeug bis 
zur Profi maschine

Garten- und 
Holzbearbeitungsgeräte

Alles für Ihr Dach
• Dachdecker
• Spenglerei
• Flachdächer
• Blechdächer
• Terrassenabdichtung
• Fassadenverkleidung
• Versicherungsschäden
• Hallenverkleidungen
• Paneel-Trapezbleche

Dachdecker & Spenglerei • Baustoffl ieferung • Baumarkt

Handels GmbHbaubay

Alles für Ihr Haus
Baustoffl ieferung: 
Vom Keller bis zum Dach
Inkl. Außengestaltung

Verleih von Geräten, 
Schalungen und Gerüsten

Wir wünschen ein frohes und
gesegnetes Osterfest!

Verein „Benedikt be-Weg-t“
„Der Benediktweg stellt sich vor“
Am 13. Jänner d. J. hatten Dr. Johannes Maier und Ernst 
Leitner die Gelegenheit das Projekt eines europäischen 
Pilgerweges im österreichischen Pilgerzentrum „Quo vadis“ 
in Wien vorzustellen. Die Ausführungen sowie die Bild- und 
Filmdokumentation wurden von den Teilnehmern begeis-
tert aufgenommen.

Solidarität mit der Ukraine
Auf Initiative von Obfrau-Stv. Maria Wright machten sich 
rund 40 Teilnehmer am 5. März d. J. auf den Weg, um ihre 
Anteilnahme am Schicksal der Ukraine zu bekunden und 
gleichzeitig für Frieden und Einsicht der handelnden Politi-
ker zu beten. Diese Aktion war Teil des Solidaritäts-Pilgerta-
ges der Vereinigung „Romea Strata“. Entlang der alten Pil-
gerwege fanden an diesem Tag von Tschechien bis Italien 
ähnliche Pilgerwanderungen statt. Abschließend fanden 
Pater Petrus und Pater Nikolaus in der Filialkirche Josefberg 
einfühlsame Worte der Hoffnung und überbrachten den 
überkonfessionellen Hirtenbrief der Bischöfe von Öster-
reich zur aktuellen Situation.

Veranstaltungen 2022:
■	� 16. April, Speisensegnung beim Benediktkreuz, 

09.15 Uhr
■	� 18. April, Emmausgang St. Paul auf den Josefberg, 

Hl. Messe um 09.00 und 10.00 Uhr
■	� 23. April, Familienpilgertag am Benediktweg im 

Lavanttal
■	� 29. April, St. Pauler Drei-Berge-Wallfahrt
■	� 15. bis 23. Mai, Pilgerwanderung auf der Romea 

Strata – Von Aquileia nach Padua
■	� 10. Juni, „Lange Nacht der Kirchen“ 

(Haus St. Benedikt), 19.30 Uhr
■	� 17. bis 19. Juni, Auf Slomšek-, Hemma- und 

Jakobsweg unterwegs
■	� 26. bis 29. Juni, Wallfahrt nach Rom zum Abschluss 

der Pilgerwanderung auf der Romea Strata
■	� 9. Juli, Pilgerwanderung auf den Weinberg, 

Treffpunkt Erhardikirche, 06.45 Uhr
■	� 3. bis 6. August, Auf den Spuren der Benediktiner im 

Mostviertel – 3-tägige Pilger- und Kulturwanderung 
in Niederösterreich

Nähere Informationen und Details zu den Veranstal-
tungen online unter www.benedikt-bewegt.at

Mühlviertel 10 | 9470 St. Paul im Lav.
T +43 664 162 76 43 | g.sulzer@gmx.at

Direkt am Lavantradweg

Inh. Gerald Sulzer

Jausen & Jausenplatten,
Backhendl, Pizza

sowie weitere
warme Speisen  

Alle Speisen 
auch zum Mitnehmen!

Extraraum
für ca. 35 Personen

Auf deinen Besuch freut sich Fam. Sulzer mit Team!

Geöffnet 10.00 - 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag!

www.benedikt-bewegt.at
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Als ungebundener Kreditvermittler mit langjähriger Erfahrung fungie-
re ich als Bindeglied zwischen Ihnen und der Bank, und kümmere 
mich um Ihr optimales, maßgeschneidertes Finanzierungskonzept, 
ohne dass Sie unzählige Banktermine abhalten müssen. 

Gerne informiere ich Sie bei einem
kostenlosen Beratungsgespräch. 

Versicherung • Finanzierung • Leasing • Veranlagung

JETZT (Wohn) Träume wahr werden lassen!

KLEINER UNTERSCHIED – GROSSE WIRKUNG! 
(Beispielrechnung € 200.000, --, Finanzierungsdauer 30 Jahre) 

0,250 % besserer Zinssatz > über € 8.700,-- Ersparnis 
0,500 % besserer Zinssatz > über € 17.400,-- Ersparnis 
1,000 % besserer Zinssatz > über € 34.800,-- Ersparnis 

Konditionen Wohnbaukredit mit Hypothek VARIABEL:
■ 3-Monats Euribor ab 0,250 % 

Konditionen Wohnbaukredit mit Hypothek FIX:
■ FIX 10 Jahre ab 1,250 % 
■ FIX 15 Jahre ab 1,500 % 
■ FIX 20 Jahre ab 1,625 % 
■ FIX 30 Jahre ab 1,900 % 

(Sämtliche Werte/Nominalzinssätze verstehen sich als unverbindliche Richtwerte 
und sind von Bonität, Kredithöhe, Laufzeit, Verwendungszweck und Besicherung 
abhängig).
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RICHTIG VERSICHERT
IN JEDER LEBENSSITUATION
Privatkunden
 • Eigenheimversicherung
 • Haushaltsversicherung
 • Rechtsschutzversicherung
 • Kfz-Haftpflicht- und Kaskoversicherung
 • Unfallversicherung
 • Krankenversicherung
 • Risikoablebensversicherung
 • Fondsgebundene Lebensversicherung
 • Bausparen

Geschäftskunden
 • Betriebsversicherung
 • Fuhrparkversicherung
 • Rechtsschutzversicherung
 • u. v. m.

■  Sie sind auf der Suche nach einer günstigen 
Finanzierung für Ihr neues Eigenheim, Ihre 
Eigentumswohnung, wollen umschulden oder 
renovieren? 

■  Sie wissen nicht, welcher Finanzierungs-
betrag sich mit Ihrem Einkommen ausgeht? 

■  Sie stellen sich die Frage: VARIABLER oder 
FIXER Zinssatz, was ist das richtige für mich und 
meine Familie?

Frank Gutsche 
Geschäftsführer F. Gutsche GmbH/
UNIQA Generalagentur DSGS OG
Vermögensberater/Versicherungsagent

frank.gutsche@finanzservice.co.at
Tel. 0699 – 11 04 87 82 
St. Thomaser Straße 24 
9400 Wolfsberg 

Marina Wiesenbauer
Leitung Innendienst (derzeit in Karenz)
marina.wiesenbauer@uniqa.at

Simone Otschko
Leitung Innendienst/Schadensabteilung
simone.otschko@uniqa.at 
Tel. 0664 – 54 26 204

Daniela Schatte
Leitung Finanzservice
ds@finanzierung-stocker.at 
Tel. 0664 – 20 34 613

Claudia Pachoinig
Innendienst 
claudia.pachoinig@uniqa.at 
Tel. 0680 – 31 82 514 

Melissa Sversina
Innendienst 
melissa.sversina@uniqa.at 
Tel. 0664 – 82 30 963 

Katharina Ragger
Innendienst
katharina.ragger@uniqa.at 
Tel. 0664 – 88 82 70 74 

Eric Fritzl
Lehrling 
eric-david.fritzl@uniqa.at
Tel. 0664 – 18 18 234

Wir wünschen allen ein 
frohes gesegnetes Osterfest!


